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Der Polizeiposten Albtal feiert Geburtstag: Vor 15 Jahren fusionierten die Dienststellen Langen-
steinbach, Marxzell und Reichenbach. Am Montag, 2. Oktober um 7 Uhr öffnete die Dienst-
stelle zum ersten Mal. Eine Zusammenlegung, die sich laut Postenleiter Martin Rickersfeld 
(Vierter von rechts) im Laufe der Jahre sehr bewährt hat.
Wir gratulieren und sagen Danke, dass Ihr da seid!
Aktuelle Öffnungszeiten derzeit: 7.30 Uhr bis 16 Uhr, Telefon 67779
(Alle Personen auf dem Bild sind geimpft)

Foto: Gemeinde Waldbronn

15 Jahre Polizeiposten Albtal
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Private Streuobstbesitzer können gelbes Band im Rathaus abholen
Damit in diesem Jahr kein Streuobst unnötig verrottet, 
beteiligt sich unsere Gemeinde zum ersten Mal an dem 
Ernteprojekt „Gelbes Band“. Diese Aktion, die in manchen 
Kommunen bereits erfolgreich durchgeführt wird, wurde mit 
dem Bundespreis „Zu gut für die Tonne“ ausgezeichnet.
In den vergangenen Tagen hat unsere Gemeindegärtnerei 
Bäume, die zum Abernten geeignet sind, mit einem gelben 
Band versehen. Das gelbe Band signalisiert: Dieser Baum 
darf kostenlos und ohne Rücksprache geerntet werden.
Auch private Obstbaumbesitzer, die ihre Bäume nicht 
mehr selbst abernten können oder wollen, können sich 

an dem Ernteprojekt beteiligen. Die gelben Bänder kön-
nen ab sofort kostenlos im Rathaus abgeholt werden.
Für die Ernte sind folgende wichtige Hinweise zu beach-
ten: Das Ernten erfolgt grundsätzlich auf eigene Gefahr! 
Selbstverständlich sollte es sein, dass zur Ernte nicht mit 
dem Auto auf die Wiesen gefahren wird oder der Baum 
bzw. die Äste beschädigt werden.
INFO: 
Gemeindeeigene Bäume mit gelben Band stehen am Was-
serhochbehälter, an den Käppliswiesen und am Naturklas-
senzimmer.

Bäume mit gelben Bändern dürfen gratis abgeerntet 
werden. 

Das heimische Streuobst wartet nahezu aufs Abernten. 
 Fotos: Gemeinde Waldbronn

Aktionstag am Freitag, 17.09.2021:  
Kaffee & Trommelmusik 

 am Markttag und Büchertisch 
 im „Lesetreff“ 

Die Faire Woche 2021 findet in diesem Jahr vom 10. bis 
24. September zum Thema „Menschenwürdige Arbeitsbe-
dingungen“ und unter dem Motto „Zukunft fair gestalten – 
#fairhandeln für Menschenrechte weltweit“ statt. Menschen-
würdige Arbeit ist ein Menschenrecht, das sich aus der 
Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte der UN-Charta 
(Artikel 23) ableitet. Die Broschüre „So arbeitet die Welt in 
Deutschland“ (gibt es nur digital) veröffentlichen wir auf un-
serer Homepage unter www.waldbronn.de/aktuelles/fairtrade
Die Gemeinde Waldbronn lädt während der Fairen Wo-
che gemeinsam mit der Steuerungsgruppe Fairtrade, dem 
Eine-Welt-Kreis und dem Lesetreff am Freitag, 17.09.2021 
zu einem Aktionstag ein. 
Kommen Sie zunächst ab 9 Uhr zum Marktstand des  
Eine-Welt-Kreises und genießen Sie gratis eine Tasse fairen 
Kaffee. 

Ab 10 Uhr besucht uns eine Trommelgruppe. Es spielen 
die Musiker Gaston Koné und Abdoulay Wakili.
Gerne dürfen Sie sich an unserem Stand über faire Pro-
dukte und fairen Handel informieren. Wir halten Broschü-
ren, Rezepthefte und kleinere Geschenke für Sie bereit (es 
gelten die allgemeinen Pandemiebestimmungen). Darüber-
hinaus gibt es bei unserem Kaffeebohnen-Schätz-Spiel 
Gutscheine für den Eine-Welt-Stand zu gewinnen. Unsere 
kleinen Besucher dürfen sich aus einem Strauß bunter 
Luftballons einen heraussuchen. Garantiert fair und aus 
Naturkautschuk.
Am Nachmittag hat die Kinder- und Jugendbücherei „Le-
setreff“ einen Büchertisch mit Bücher rund um das The-
ma Nachhaltigkeit, Fairtrade, Klima- und Umweltschutz 
vorbereitet – zum Stöbern, Schmökern und Ausleihen. 
Der Lesetreff hat ab 15.30 Uhr geöffnet.

Foto: Evgeniya_m/iStock/Thinkstock
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Absperrband kennzeichnet Flächenwegfall im Freibad
Der Bürgerentscheid am Sonntag, 26.09. 
dreht sich bekanntermaßen um den ge-
planten Standort des neuen Feuerwehr-
hauses auf Teilen des Waldbronner Frei-
bades. 

Um den potentiellen Flächenwegfall im 
Freibad transparent zu machen, hat der 
Bauhof die Flächen im Freibad abge-
steckt und mit einem Flatterband kennt-
lich gemacht. 

Gerne dürfen Sie sich vor Ort ein Bild 
machen (täglich von 9 bis 16 Uhr).

Ein Absperrband kennzeichnet  
den potentiellen Flächenverbrauch  

im Freibad.  
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Wie mehrfach berichtet baut Aldi Süd 
entlang der Talstraße und angrenzend 
an die Hewlett-Packard-Straße ein neu-
es Versorgungszentrum sowie insgesamt 
115 Wohnungen. Die Abrissarbeiten lau-
fen bereits auf Hochtouren.
Im Focus stehen derzeit fünf hochge-
wachsene Bäume: Vier in der Hewlett-
Packard-Straße und ein Baum an der 
Talstraße. Für Unmut unter den Anwoh-
nern sorgte ein Antrag der ausführen-
den Baufirma (Werner Wohnbau) an die 
Gemeindeverwaltung auf Befreiung von 
Festsetzungen des Bebauungsplans. 
Konkret: Die Bäume müssten laut Antrag 
gefällt werden, da diese durch die Bau-
maßnahmen nicht zu halten seien. Dies 
sei bei der Planung verkannt worden.
Laut Gemeindeverwaltung muss nun die 
untere Naturschutzbehörde im Landrat-
samt im Rahmen ihrer Anhörung eine 
Stellungnahme abgeben. Diese Stellung-
nahme ist danach Grundlage der Ent-
scheidung des Baurechtsamtes. Hierbei 
geht es insbesondere um die Flugleitlini-
en für Fledermäuse, d.h. orientieren sich 
die Tiere bei ihren Flügen an den vier 
Kastanien oder nicht. Darüber muss die Baufirma ein ar-
tenschutzrechtliches Gutachten einholen. Erst dann wird die 
untere Naturschutzbehörde im Landratsamt eine Empfehlung 
an die Gemeinde aussprechen.

Das Baurechtsamt informiert: Untere Naturschutzbehörde entscheidet 
in ihrer Stellungnahme über die Bäume

Derzeit stehen die vier Bäume entlang der Hewlett-Packard-Straße im Focus. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Im Übrigen, so Jürgen Hemberger, Leiter des Technisches 
Amtes, müsste die Baufirma bei Fällung der Bäume einen 
Ausgleich, über die Neupflanzungen hinaus an gleicher Stelle 
leisten.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de

Jetzt auch auf instagramm:

gemeinde.waldbronn
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Seit mehreren Jahren arbeitet die Gemeindeverwaltung da-
ran, dem Klimawandel entgegen zu wirken und sich dem 
Klimawandel anzupassen. Seit Juni ist hierfür zur Verstär-
kung auch Marie Luise Blau als Klimaschutzmanagerin im 
Rathaus. Um über die Tätigkeiten der Gemeinde im The-
mengebiet zu informieren und um über den Klimaschutz 
aufzuklären und aufzuzeigen wie jeder einzelne mitwirken 
kann, wird ab jetzt hier in der Reihe „Klimaschutz konkret“ 
informiert.

Klimawandel – Warum müssen wir etwas tun?

© Umwelt- und 
Energieagentur 
Kreis Karlsruhe, 
2021

Woher kommen die CO2 Emissionen?
Die hauptsächlichen 
negativen Einfluss-
faktoren für den Kli-
mawandel sind:
Das heißt durch Ein-
sparung und Effizi-
enzsteigerung in den 
Bereichen Verkehr, 
Wärme- und Strom-
versorgung können 
wir etwas für den 
Klimaschutz tun.

© Umwelt- und 
Energieagentur  
Kreis Karlsruhe, 2021

Einsparung in Tonnen CO2 pro Jahr 
Kurzstrecken zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad 

0,3 Wechsel zu zertifiziertem Ökostrom 0,1 

Carsharing statt eigenes Auto 0,3 Höchste Energieklasse für Elektrogeräte 0,2 
Ein innereuropäischer Flug weniger 0,3 Glühlampen durch LEDs ersetzen 0,2 
Autoreifen checken 0,2 Eigenes Balkonkraftwerk 0,1 
Eine fleischhaltige Mahlzeit pro Woche 
weniger 

0,1 Sparduschkopf nutzen 0,1 

Vegetarisch ernähren 0,4 Kürzer Duschen 0,1 
Vegan ernähren 0,7 Zu zertifiziertem Biogas wechseln 0,9 
Regional, saisonal und bio einkaufen 0,3 Kellerdecken und Dächer isolieren 0,3 
Zu einem grünen Konto wechseln 0,7 Heizungsrohre dämmen 0,2 
Mit der Bahn in den Urlaub 0,1   

Klimaschutz

Welche Bedeutung haben CO2 Werte?
Verursacht wird der Klimawandel durch menschengemach-
te CO2-Emissionen, welche das natürliche CO2-Gleichge-
wicht durcheinanderbringen und v.a. in Industrieländern 
wie Deutschland verursacht werden.

Klimaschutz konkret
In unserer Reihe „Klimaschutz konkret“ wird ab jetzt re-
gelmäßig informiert, wie die Gemeinde dazu beiträgt, aber 
auch konkrete Tipps gegeben, was jeder einzelne beitra-
gen kann um den Klimawandel zu stoppen und welche 
Fördermöglichkeiten es gibt.

Wie sehen die Klimaschutzmaßnahmen der 
Gemeinde Waldbronn aus?
Der Gemeinde Waldbronn ist schon seit Jahren bewusst, 
dass Sanieren auch gleichzeitig Klimaschutz bedeutet. So 
wurden in den letzten 20 Jahren bereits viele energetische 
Maßnahmen durchgeführt. Die Sanierungen betrafen Hei-
zungs-, Lüftungsanlagen, Dach- und Fassadendämmun-
gen, aber auch viele kleinere Erneuerungen wie z.B. der 
Tausch aller Umwälz- und Heizungspumpen tragen zur 
Energieeinsparung und somit zum Klimaschutz bei.
Die Gemeinde Waldbronn nimmt am European Energy 
Award teil. Dies ist ein fortlaufender Zertifizierungs-Prozess 
bei dem bisher beispielsweise die Bürgeraktion Balkon-PV 
und das Stadtradeln umgesetzt wurden.
Aktuell sind bereits PV Anlagen mit über 110 kWp Leistung 
auf den Dächern kommunaler Liegenschaften installiert. Der 
Ausbau kommunaler PV Anlagen auf den Dächern ist be-
schlossen, aktuell laufen dazu Planungen, 2022 werden vor-
aussichtlich 3 weitere Anlagen der Gemeinde ans Netz gehen.
Die Energieverbräuche der kommunalen Gebäude werden 
erfasst und bewertet. Dafür wird ein Energiecontrolling mit 
automatischer Verbrauchswerterfassung und Übermittlung 
eingesetzt. Dieses System wird weiter ausgebaut und aus 
den Ergebnissen Maßnahmen zur Optimierung erarbeitet.
Weitere Maßnahmen sind in Planung und Bearbeitung, 
neue Informationen dazu werden fortlaufend hier veröf-
fentlicht.

Was kann jeder einzelne beitragen um den 
Klimawandel zu stoppen?
Unter dieklimawette.de gibt es einen CO2 Avatar, der 
aufzeigt mit welchen Alltagsmaßnahmen sich wieviel CO2 
einsparen lässt:

Nähere Infos: CO2-Avatar App (co2avatar.org)



5Nummer 37
Donnerstag, 16. September 2021  AMTSBLATT

Veranstaltungstipps www.waldbronn.de

Fr., 17.09.21
09:00 - 
12:00 Uhr

Infostand zur Bundestagswahl
Veranstaltungsort: 
Rathausmarkt Waldbronn, 
auf dem Wochenmarkt
Veranstalter: CDU Waldbronn

Fr., 17.09.
9 -12 Uhr
Sa., 18.09.21
15:00 Uhr

Fairtrade Kaffeeausschank
Veranstaltungsort: Marktplatz
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn, 
Steuerungsgruppe Fairtrade
Konzerte unter freiem Himmel
Veranstaltungsort: Kurpark Waldbronn, 
am Kurparksee
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn, 
Musikverein "Harmonie" Etzenrot

Sa., 18.09.21
07:00 Uhr

Vereinsausflug
Treffpunkt: beim Friedhof Reichenbach
Veranstalter: MSC Reichenbach e.V.

 

Aktion PendlerBrezel:  
Gratis-Brezel für Radfahrende 

auch in Waldbronn

Wer morgens mit dem Fahrrad unterwegs ist, um bei-
spielsweise zur Arbeit zu fahren, darf sich in der Wo-
che vom 20. bis 24. September 2021 über eine ganz 
besondere Überraschung freuen: Während der Aktions-
woche PendlerBrezel der Initiative RadKULTUR und der 
AGFK-BW des Landes Baden-Württemberg erhalten 
alle, die an diesem Tag mit dem Rad zur Arbeit etc. 
fahren morgens bis 10 Uhr eine Gratis-Brezel.
Auch die Badische Backstub` (Marktplatz 8)  in Wald-
bronn ist Teil der landesweiten Aktion und fördert so 
das Fahrrad als alltägliches Verkehrsmittel. Kommen 
Sie mit dem Rad oder Pedelec in der Badischen Back-
stub‘ vorbei, zeigen Sie Ihren Helm vor und freuen Sie 
sich über Ihre Gratis-Brezel. Dabei ist es egal, ob Sie 
ins Büro, zu Arbeit oder einfach nur zum Spaß radeln. 

Weitere Informationen sowie eine Karte mit allen  
teilnehmenden Bäckereien gibt es auf 
www.radkultur-bw.de/pendlerbrezel.   

Wenn der Schulanfang naht...
Autofahrer müssen für ABC-Schützen mitdenken
ABC-Schützen sind auf dem Weg zur Schule meist das erste Mal im 

Straßenverkehr auf sich allein gestellt.

Auf diesen Alleingang sollten die Kinder sorgfältig vorbereitet werden. 

Denn das Blickfeld der Kleinen ist enger, die Geräusche können noch 

nicht zuverlässig zugeordnet werden und aufgrund ihrer Körpergröße fehlt 

häufig der notwendige Überblick. Allen Eltern von Schulanfänger*innen 

wird daher geraten, mit ihren Kindern den Schulweg einzuüben.

Gleichzeitig bitten wir alle Autofahrer, für die ABC-Schützen, besonders in 

der Umgebung von Schulen, mitzudenken und vorsichtig zu fahren sowie 

stets bremsbereit zu sein. Vielen Dank: Denn die Sicherheit unserer Kinder 

liegt uns sehr am Herzen.
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ABC-Schützen  
unterwegs

Foto: Ingram Publishung/Thinkstock



6 AMTSBLATT
Nummer 37

Donnerstag, 16. September 2021

 
                                     Von Hochwasser bis Sturm – Teil 2 

         Das traute Heim richtig versichern, Risiken kennen und Technik prüfen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 Vor 14 Tagen konnten Sie an 
dieser Stelle lesen, warum es 
auch in Waldbronn bei Stark-
regen zu Überschwemmun-
gen kommen kann und 
welche Gebiete im Ort beson- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 ders gefährdet sind. Versi-
cherungsexperten beraten, 
wie man sich für solche 
Extremwetterereignisse rich-
tig wappnet und worauf man 
bei Verträgen achten sollte. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Elementarschäden sind nicht in jedem Versicherungs-
vertrag eingeschlossen. Foto: Concordia Versicherungen 

Die Hauptstraße in Langensteinbach stand im Juli unter 
Wasser und war kurzzeitig nicht befahrbar. 

Die schlechte Nachricht vorweg: Starkregenereignisse werden 
in Folge des Klimawandels auch in Deutschland zunehmen 
und bei Versicherern werde bereits darüber diskutiert, 
Gefahrenzonen neu zu bewerten, berichtet Joachim Tron, der 
Hausbesitzer in seinem Versicherungsbüro im Ermlisgrund in 
letzter Zeit vermehrt in Sachen Einschluss von Elementar-
schäden bei Gebäude- und Hausratsversicherungen berät. 
Was so eine Neubewertung bedeuten kann? „Je nach Wohn-
lage könnte es zukünftig Probleme geben, überhaupt eine 
Versicherung zu bekommen,“ erklärt sein Kollege Hartmut 
Jäger. Die gute Nachricht: aktuell sei zumindest in Busenbach, 
Reichenbach und Etzenrot noch jedes Gebäude gegen 
Elementarschäden versicherbar. Bei der Versicherung spreche 
man von sogenannten ZÜRS-Zonen, bei der jedes Gebäude 
 

 

 

diese problemlos mitversichert werden können. 
Bestandskunden der Concordia Versicherungen müssten 
sich keine Sorgen machen, da die Versicherung auch 
nach den aktuellen Schadenereignissen keine 
Vertragskündigungen aussprechen werde. Eine 
Überprüfung von Altverträgen hält Steffen Reiber jedoch 
in jedem Fall für sinnvoll, da Versicherungsbedingungen 
in den letzten Jahren insgesamt verbraucherfreundlicher 
gestaltet wurden und Altverträge je nach Versicherer 
häufig hohe Selbstbeteiligungen enthielten. Außerdem sei 
es sinnvoll, den Versicherungswert überprüfen zu lassen, 
insbesondere wenn das Dach oder der Keller ausgebaut 
wurde, man einen Anbau vorgenommen hat, ein 
Wintergarten oder eine Photovoltaikanlage errichtet 
wurde. 
 

Fortsetzung folgt in 14 Tagen: Rückstauklappen und 
Haustechnik regelmäßig überprüfen lassen. … 
 

Ansprechpartner: 
 

Steffen Reiber (Concordia Versicherungen), 
Friedenstr. 54, Tel. 07243-3420995 / Mobil 0162-9369084 
 

Joachim Tron und Hartmut Jäger 
(Mannheimer Versicherung AG), Im Ermlisgrund 2b, 
Tel.: 07243-7699222 / Mobil: 0171-8686545 
 

Sören-Claus Katz Sanitär-/ Heizung-/ Klimatechnik, 
Tief- und Rohrleitungsbau, Ostendstr. 1 Tel. 07243- 6211 

einer von vier Gefährdungsklassen zugeordnet ist, die das 
jeweilige statistische Hochwasserrisiko, also Überschwem-
mung, Rückstau und Starkregen angeben. Je höher die Zone, 
desto größer das Risiko und desto teurer schließlich die 
Versicherung. Joachim Tron empfiehlt, Elementarschäden 
unbedingt mitzuversichern und Altverträge zu prüfen: „Bei 
Wasserschäden kommen enorme Beträge zusammen“, weiß 
der Versicherungsfachwirt. Da sei man schnell im fünfstelligen 
Bereich und für viele komme dann das böse Erwachen, wenn 
der Blick in den Versicherungsvertrag offenbart, dass der 
Schaden nicht gedeckt ist. Auch Steffen Reiber weiß, dass 
gerade bei der Hausratversicherung die Elementargefahren 
häufig nicht mitversichert sind. Vielen Versicherten sei nicht 
klar, dass die Gebäudeversicherung für Elementarschäden am 
Gebäude, aber nicht für Schäden am Hausrat aufkommt. Er rät 
daher Gebäudebesitzern und Mietern, sich um eine 
Absicherung von Elementargefahren zu kümmern, solange
 

Versicherungsverträge prüfen 
 

Elementarschäden sind nicht standardmäßig in 
Gebäude- oder Hausratversicherungen enthalten.  
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Wir gratulieren zum 2. Platz 
 

Die Kurverwaltung gratuliert: Unsere heimische Brauerei 
„Lindenbräu“ hat beim Wettbewerb „Wer ist die belieb-
teste Kleinstbrauerei in Baden-Württemberg“ den 2.Platz 
gewonnen. Der Wettbewerb wurde von der Gourmet-
Zeitung Falsstaff veranstaltet.  
Herzlichen Glückwunsch! Wir haben es ja immer ge-
wusst… 
Weitere Infos unter www.lindenbraue-waldbronn.de 

Brauereimeister Ralf Störzbach mit einem Glas Waldbronner 
Original. Das untere Bild zeigt den Biergarten.  

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 

 

 
 

 
Entspannen, ge-
nießen und erho-
len: Unsere be-
liebte Sommer-
Aktion in der 
Albtherme wird 
verlängert: Sie 
geht bis ein-
schließlich Sonn-
tag, 3.Oktober.  

 
 
 

 
 

Entspannen, ge-
nießen und erho-
len: 
liebte Sommer
Aktion in der 
Albtherme wird 
verlängert: 
geht bis ein-
schließlich Sonn-
tag, 3.Oktober. 

Weitere Infos unter www.lindenbraue-waldbronn.de

Brauereimeister Ralf Störzbach mit einem Glas Waldbronner Brauereimeister Ralf Störzbach mit einem Glas Waldbronner 

urverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570
Kurverwaltungsgesellschaft mbH,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243

Original. Das untere Bild zeigt den Biergarten. Original. Das untere Bild zeigt den Biergarten. 
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino 
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.  
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111 
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 - 18.00 Uhr
Freitag  7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll  
ganz Waldbronn  23.09.
1,1-cbm-Container   17.09.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container)  16.09.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl.1,1-cbm-Container)  24.09.
Schadstoffsammlung
Reichenbach   17.11.2021 Parkplatz Kurhaus 
 – 11:10 Uhr – 12:10 Uhr
Busenbach   18.11.2021 Parkplatz Freibad 
 – 12:45 Uhr – 13:45 Uhr
Etzenrot  17.11.2021 Jahnstr./Esternaystr. 
  – 13:25 Uhr – 13:55 Uhr
Zusatztour Ettlingen 
Middelkerkstr.  25.09.2021 14.00 Uhr – 16:00 Uhr
Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn  609-157
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Freitag 14 bis 18 Uhr
Samstag  9 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag  15 bis 18 Uhr
Samstag  14 bis 18 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“ 
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr
Samstag  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag  9 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen:  
Bürgermeister Franz Masino,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Das Wahlamt informiert
Zustellung Wahlbenachrichtigung  
Bundestagswahl und Bürgerentscheid
Die Wahlbenachrichtigungen für die Bundestagswahl 
und den Bürgerentscheid am 26.09.2021 sind bis spä-
testens 05.09.2021 an die Wahlberechtigten zugestellt.
Wer keine Wahlbenachrichtigung bis zu diesem Zeitpunkt 
erhalten hat, kann sich im Bürgerbüro, Marktplatz 7, 
76337 Waldbronn, Telefon: 07243/609-111, 
Mail: buergerbuero@waldbronn.de melden.

Hygienekonzept für Wahlräume  
anlässlich der  Bundestagswahl und  
des Bürgerentscheids am 26.09.2021
Aufgrund von § 11 i.V.m. § 7 und 8 CoronaVO in der ab 
16.08.2021 gültigen Fassung werden für die Wahlräume an-
lässlich der Bundestagswahl und des Bürgerentscheids zum 
Standort des Feuerwehrhauses auf Teilen des Geländes des 
Freibads folgende Hygieneanforderungen festgelegt:
1.  Im Wahlgebäude ist eine medizinische Maske zu tragen. 

Diese Verpflichtung besteht nicht für
 a. Kinder bis zum vollendeten sechsten Lebensjahr,
 b.  Personen, die durch ärztliche Bescheinigung nachwei-

sen, dass ihnen das Tragen einer Maske aus gesund-
heitlichen Gründen nicht möglich ist, oder das Tragen 
aus sonstigen zwingenden Gründen nicht möglich 
oder zumutbar ist und

Kirchenchor Reichenbach/Etzenrot ehrt langjährige Mitglieder:  
355 Jahre Leidenschaft für die musica sacra

Seit vielen Jahren Spaß am Singen: Die Geehrten (v.l.) Edith Becker, Eva von 
Lieven-Ohl, Renate Dreher, Dieter und Edeltraud Kreutz, Else und Peter Mentel.
 Foto: Kirchenchor

Nach knapp anderthalbjähriger Zwangs-
pause durch die Corona-Pandemie hat 
der katholische Kirchenchor Reichen-
bach/Etzenrot in einer Feierstunde An-
fang September die Ehrung von sieben 
langjährigen Sängerinnen und Sängern 
nachgeholt, die in 2020 bzw. in 2021 ein 
Jubiläum begehen konnten. Insgesamt 
sind dabei 355 Jahre Treue zur musi-
ca sacra zusammengekommen. Bereits 
in 2020 konnten Else und Peter Mentel 
auf jeweils 40 Jahre Mitgliedschaft im 
Kirchenchor zurückblicken. 
Dieses Jahr ebenfalls 40 Jahre Chor-
mitglied ist Eva von Lieven-Ohl. Die für 
40 Jahre Geehrten haben eine Gemein-
samkeit: Sie sind vor vielen Jahren in 
Waldbronn zugezogen und haben durch 
ihr musikalisches Hobby Anschluss und 
neue Freunde gefunden. Edith Becker 
dagegen hat bereits als Teenager be-
gonnen im Kirchenchor zu singen und 
feierte dieses Jahr ihr 50-jähriges Jubilä-
um. Edeltraud Kreutz singt bereits im 61. 
Jahr im Kirchenchor und ist damit fast 
ein ganzes Menschenleben lang aktives 
Mitglied der Chorgemeinschaft. Ihr Ehe-
mann, Dieter Kreutz, konnte im vergan-
genen Jahr 55 Jahre aktive Mitgliedschaft im Kirchenchor 
feiern. In dieser Zeit war er rund 20 Jahre lang nicht nur 
Sänger, sondern auch 2. Vorstand und hat die Geschicke 
des Chores entscheidend mitgeprägt. Für ein sehr seltenes 
Jubiläum, nämlich 70 Sängerin im Kirchenchor, fast 40 Jahre 
Verwaltungsmitglied und 35 Jahre als Notenwartin, wurde 
Renate Dreher geehrt. Das Vorstandsteam dankt allen Ju-

bilarinnen und Jubilaren für ihre langjährige Treue und ihren 
Einsatz und wünscht ihnen alles Gute, vor allem weiterhin 
viel Freude beim gemeinsamen Singen in der Chorgemein-
schaft. 
Mit dem gesungenen Dankeschön „Irische Segenswünsche“ 
wünschte der Chor den Geehrten Gottes Segen. 
(Text Kirchenchor Reichenbach/Etzenrot)

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

 c.  die Dauer einer vom Wahlvorstand angeordneten Ab-
nahme der Maske zur Identitätsfeststellung.

2.  Vor Betreten des Wahlraumes muss jede Person sich die 
Hände desinfizieren.

3.  Die Wahlberechtigten haben untereinander und zu allen 
anderen Personen einen Abstand von 1,5 Metern einzu-
halten.

4.  Die angebrachten Bodenmarkierungen, mit denen die 
Wege und Abstandsvorgaben verdeutlicht werden, sind 
zu beachten.

5.  Es dürfen sich neben den Mitgliedern des Wahlvorstands 
immer nur maximal 4 Wahlberechtigte im Wahlraum auf-
halten.

6.  Für Personen, die sich auf Grundlage des Öffentlich-
keitsgrundsatzes (z.B. Wahlbeobachter) im Wahlgebäude 
aufhalten, gilt:

 a.  Sie sind zur Bereitstellung ihrer Kontaktdaten gemäß 
§ 11 Absatz 4 CoronaVO verpflichtet, der Wahlvor-
stand ist zur Erhebung dieser Daten berechtigt, der 
Wahlvorsteher hat die gesammelten Daten dem Bür-
germeister in einem verschlossenen Umschlag zu 
übergeben; der Bürgermeister ist zur Datenverarbei-
tung nach § 8 Absatz 1 Satz 1 Verpflichteter;

 b.  Im Falle Ziff. 1 b (Befreiung von der Maskenpflicht) 
dürfen diese Personen sich in Wahlräumen zwischen 
8 Uhr und 13 Uhr und zwischen 13 Uhr und 18 Uhr 
und ab 18 Uhr für jeweils längstens 15 Minuten auf-
halten, in Briefwahlräumen für längstens 15 Minuten; 
zu den Mitgliedern des Wahlvorstands und den Hilfs-
kräften muss jeweils ein Mindestabstand von zwei 
Metern eingehalten werden.
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7. Der Zutritt zum Wahlgebäude ist Personen untersagt, die
 a.  einer Absonderungspflicht im Zusammenhang mit 

dem Coronavirus unterliegen,
 b.  typische Symptome einer Infektion mit dem Corona-

virus, namentlich Atemnot, neu auftretender Husten, 
Fieber, Geschmacks- oder Geruchsverlust, aufweisen,

 c.  entgegen Ziff. 1 keine Maske tragen, ohne dass eine 
Ausnahme nach Ziff. 1 b vorliegt, oder

 d.  entgegen Ziff. 6 a ganz oder teilweise nicht zur An-
gabe ihrer Kontaktdaten bereit sind.

8.  Die Wahlräume werden regelmäßig und ausreichend ge-
lüftet, i.d.R. alle 30 Minuten Querlüftung.

9.  Die Oberflächen und Gegenstände, die häufig von Perso-
nen berührt werden, werden regelmäßig gereinigt:

 a. Tische und sonstige Gegenstände i.d.R. alle 30 Minuten
 b. Kugelschreiber für die Wählenden nach jeder Benutzung

10.  Das Hygienekonzept für die Wahlräume wird durch vorhe-
rige Veröffentlichung im Mitteilungsblatt und mittels Aus-
hangs an den Wahllokalen und -räumen bekannt gegeben.

Amtlicher Teil

     

Gemeinde Waldbronn
Landkreis Karlsruhe

Die Gemeinde Waldbronn sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Gärtner (m/w/d) / Gartenbauhelfer (m/w/d) 

Das Aufgabengebiet umfasst
•	 Selbständige Unterhaltungspflege
•	 Mitarbeit bei kleineren Baustellen und Neuanlagen
•	 Umgang mit hochwertigen Maschinen und Geräten, 

sowie deren Instandhaltung und Pflege
•	 Winterdienst

Wir erwarten
•	 Eine abgeschlossene Berufsausbildung oder  

einschlägige Berufserfahrung
•	 Ein freundliches Auftreten 
•	 Flexibilität, Zuverlässigkeit und Verantwortungs-

bewusstsein
•	 Belastbarkeit und Fähigkeit zum selbständigen 

Handeln
•	 Bereitschaft und Eigeninitiative zur beruflichen  

Weiterbildung
•	 Teamfähigkeit
•	 Führerschein der Klasse B, BE,  

und einen Erdbaumaschinenführerschein 

Wir bieten
•	 eine	Beschäftigung	nach	dem	TVöD	
•	 eine	vielseitige	und	verantwortungsvolle	Tätigkeit
•	 ein	engagiertes,	eingespieltes	und	kooperatives	Team	
•	 ein	angenehmes	Arbeitsumfeld	
•	 ein	modernes	betriebliches	Gesundheitsmanagement

Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
bis spätestens 30.09.2021 an die Gemeinde Waldbronn, 
Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn oder 
per E-mail an s.liebke@waldbronn.de.
Für telefonische Anfragen steht Ihnen der Leiter der 
Gärtnerei Herr Samuel Schöpfle (Telefon 0171/9566467) 
zur Verfügung.

     

Gemeinde Waldbronn 
Landkreis Karlsruhe
Die Gemeinde Waldbronn sucht zum nächstmöglichen 
Termin

Mitarbeiter (m/w/d) 
in geringfügig entlohnter Beschäftigung (Minijob) zur 
Überwachung, Unterhaltung und Pflege der Grüngutplät-
ze und für die Öffnungs- und Schließdienste.
Voraussetzung für die Bewerbung ist die Fahrerlaubnis 
für Erdbaumaschinen bzw. die Bereitschaft diese zu 
erwerben.

Wir erwarten:
die Bereitschaft für einen reibungslosen Ablauf an den 
Grüngutplätzen zu sorgen und die eigenständige Über-
nahme zur Koordination für die Muldenleerung.
Flexibilität während der Hochsaison bzw. bei Schlecht-
wetterphasen.

Wir bieten:
Eine Beschäftigung nach dem Tarifvertag für den öffent-
lichen Dienst (TVÖD)
Ein modernes betriebliches Gesundheitsmanagement

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung.
Bitte schicken Sie diese bis spätestens 30.09.2021 per 
E-Mail an s.liebke@waldbronn.de oder auf dem Postweg 
an die Gemeinde Waldbronn, Personalabteilung, 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn.

Fragen zum Aufgabengebiet beantwortet Ihnen gerne 
Herr Schöpfle, Leiter der Gärtnerei, 
unter der Telefonnummer 07243/63715 
oder per E-Mail: s.schoepfle@waldbronn.de.

Brennholzbestellung für 2022  
für die Bürger der Gemeinde Waldbronn
Die Holzeinschlagsaison hat begonnen. Deshalb ist es not-
wendig den Brennholzbedarf zu ermitteln. Das Bestellverfah-
ren ist wie in den Vorjahren.
Die Bestellung erfolgt schriftlich oder per Fax (07243/609-
8370) über das Liegenschaftsamt im Rathaus. Die beiden 
Formulare für die Brennholzbestellung (getrennt nach 
Brennholz lang und Flächenlos (Schlagraum)) liegen zusam-
men mit den allgemeinen Geschäftsbedingungen der Ge-
meinde Waldbronn für den Verkauf von Brennholz / Flä-
chenlosen (Schlagraum) aus dem Gemeindewald an der 
Rathauspforte aus.
Außerdem besteht auch die Möglichkeit die Bestellvordrucke 
sowie die AGB‘s im Internet unter www.waldbronn.de herun-
terzuladen und ausgefüllt im Rathaus abzugeben.
Der Bestellvordruck verweist auf die allgemeinen Geschäfts-
bedingungen der Gemeinde Waldbronn für den Verkauf von 
Brennholz / Flächenlosen (Schlagraum) aus dem Gemein-
dewald. Die AGB Brh. bzw. Fl werden vom Käufer bei der 
Bestellung schriftlich anerkannt. Dieses Vorgehen ist aus 
Gründen der Rechtssicherheit und der PEFC Zertifizierung 
des Gemeindewalds erforderlich.
Bei Rückfragen zur Bestellung wenden Sie sich bitte an Frau 
Austen vom Liegenschaftsamt (Tel. 07243 609-370).
Die Vergabe der einzelnen Lose erfolgt durch die Revierleiter.

Die Bestellung ist verbindlich!
Bitte beachten Sie, dass die Gemeinde lediglich Holz für 
den privaten Gebrauch verkauft, gewerbliche Bestellungen 
werden nicht berücksichtigt.

Die Frist für die Brennholzbestellung endet am 08.10.2021, 
später eingehende Bestellungen können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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

Bestellformular Brennholz lang 2022 
Die Bestellfrist endet am 08.10.2021! 

1. Adressdaten 

*    Mit Stern gekennzeichnete Felder müssen ausgefüllt werden 

2. Bestelldaten 
 
 
         Preis: 57,00 € pro Festmeter 
 
 
 

Diese Bestellung ist für meinen privaten Verbrauch bestimmt 

** Ich verarbeite das Holz im Wald 

         ** Ich verarbeite das Holz auf einem Grundstück außerhalb des Waldes. 

Ich bzw. meine Beauftragten haben an einem qualifizierten Motorsägenlehrgang teilgenommen, der den Anforderungen 
der gesetzlichen Unfallversicherungsträger entspricht oder die Sachkunde für den Umgang mit der Motorsäge im 
Rahmen einer Berufsausbildung und/oder mehrjähriger beruflicher Tätigkeit in der Holzernte erlangt. Den 
entsprechenden Nachweis führen ich bzw. meine Beauftragten bei der Arbeit im Wald mit. Ich verwende Sonderkraftstoff 
(Alkylatbenzin) und Bio-Sägekettenhaftöl. 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Gemeinde Waldbronn für den Verkauf von Brennholz im Gemeindewald 
(AGB-Brh) sind mir bekannt. Diese werden von mir ausdrücklich akzeptiert. Ich beginne mit der Bearbeitung/Abfuhr des 
Holzes erst nach Erhalt und vollständiger Bezahlung der Rechnung. 
Die datenschutzrechtlichen Regelungen (unter www.waldbronn.de) sind mir bekannt, ich stimme der Verarbeitung 
meiner persönlichen Daten zu. 
Die auf der Internetseite der Gemeinde bzw. im Amtsblatt veröffentlichten Preise habe ich zur Kenntnis genommen und 
bin damit ausdrücklich einverstanden. 

Widerrufsrecht  
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) oder - wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf 
überlassen wird - auch durch Rückgewährung der Sache widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Bereitstellung der 
Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Bereitstellung der ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer 
Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312g Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung 
mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache. Der Widerruf ist schriftlich an die 
Gemeinde Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn oder per Mail an m.austen@waldbronn.de zu richten. 
Widerrufsfolgen  
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben. 
Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen (z.B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren 
beziehungsweise herausgeben, müssen Sie uns insoweit Wertersatz leisten. Für die Verschlechterung der Sache und für gezogene Nutzungen müssen Sie Wertersatz 
nur leisten, soweit die Nutzungen oder die Verschlechterung auf einen Umgang mit der Sache zurückzuführen ist, der über die Prüfung der Eigenschaften und der 
Funktionsweise hinausgeht. Das Holz wird am Leistungsort abgeholt. 

Bemerkung: 

Ort, Datum Unterschrift 

  
** Eines der beiden Felder muss angekreuzt sein.  Stand: 27.07.2021 –ma  

Name*  Vorname* 

  

Straße*  Hausnummer* 

  

PLZ* Ort* Ortsteil*

   

Telefon*  Mobil 

  

E-Mail   

 

Bestellmenge (Festmeter)* 

 
Holzart* (Hartlaubholz, Weichlaubholz, Nadelholz, keine Angabe) 

 










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Bestellformular Flächenlos 2022 
Die Bestellfrist endet am 08.10.2021! 

1. Adressdaten 

*    Mit Stern gekennzeichnete Felder müssen ausgefüllt werden 

2. Bestelldaten 
 
 
Preis:  je nach Holzart, Holzmenge und  
            Gelände, ab 20,00 € aufwärts 
 
 

 
 Diese Bestellung ist für meinen privaten Verbrauch bestimmt 

 
Ich bzw. meine Beauftragten haben an einem qualifizierten Motorsägenlehrgang teilgenommen, der den Anforderungen 
der gesetzlichen Unfallversicherungsträger entspricht oder die Sachkunde für den Umgang mit der Motorsäge im 
Rahmen einer Berufsausbildung und/oder mehrjähriger beruflicher Tätigkeit in der Holzernte erlangt. Den 
entsprechenden Nachweis führen ich bzw. meine Beauftragten bei der Arbeit im Wald mit. Ich verwende Sonderkraftstoff 
(Alkylatbenzin) und Bio-Sägekettenhaftöl. 

 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Gemeinde Waldbronn für den Verkauf von Brennholz im Gemeindewald 
(AGB-Fl) sind mir bekannt. Diese werden von mir ausdrücklich akzeptiert. Ich beginne mit der Bearbeitung/Abfuhr des 
Holzes erst nach Erhalt und vollständiger Bezahlung der Rechnung. Holz mit einem Durchmesser unterhalb 7 cm mit 
Rinde wird von mir nicht aufgearbeitet und bleibt auf der Fläche liegen.  

 Die datenschutzrechtlichen Regelungen (unter www.waldbronn.de) sind mir bekannt, ich stimme der Verarbeitung meiner 
persönlichen Daten zu. 

 Die Preise für Flächenlose richten sich nach den örtlichen Verhältnissen und der enthaltenen Holzmenge und werden 
vom Forstrevierleiter/-in im Einzelfall veranschlagt. 

Widerrufsrecht  
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) oder - wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf 
überlassen wird - auch durch Rückgewährung der Sache widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Bereitstellung der 
Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Bereitstellung der ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer 
Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312g Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung 
mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache. Der Widerruf ist schriftlich an die 
Gemeinde Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn oder per Mail an m.austen@waldbronn.de zu richten. 
Widerrufsfolgen  
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben. 
Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen (z.B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren 
beziehungsweise herausgeben, müssen Sie uns insoweit Wertersatz leisten. Für die Verschlechterung der Sache und für gezogene Nutzungen müssen Sie Wertersatz 
nur leisten, soweit die Nutzungen oder die Verschlechterung auf einen Umgang mit der Sache zurückzuführen ist, der über die Prüfung der Eigenschaften und der 
Funktionsweise hinausgeht. Das Holz wird am Leistungsort abgeholt. 

Bemerkung: 

Ort, Datum Unterschrift 

  
   
   Stand: 27.07.2021 –ma  

Name*  Vorname* 

  

Straße*  Hausnummer* 

  

PLZ* Ort* Ortsteil* 

   

Telefon*  Mobil 

  

E-Mail   

 

Bestellmenge (Ster)* 

 
Holzart* (Hartlaubholz, Weichlaubholz, Nadelholz, keine Angabe) 

 











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Preise für Brennholz Einschlagsaison 2021/2022

Brennholz in langer Form:
Für Brennholz in langer Form werden mehrere Stämme an 
einem befahrbaren Weg seitlich abgelegt und vermessen. 
Durch die ganzen Stämme können Differenzen zu Ihrer be-
stellten Menge auftreten.

Bitte beachten:
Mengenumrechnung auf Festmeter (Fm)
1 Fm (Festmeter) = 1,43 Rm (Raummeter)
57 Euro pro Festmeter (39,86 Euro pro Raummeter)
Mindestbestellmenge 3 Fm.

Schlagraum:
Preise je nach Holzart, Holzmenge und Gelände, ab 20 Euro 
aufwärts.

Allgemeines zur Brennholzaufarbeitung

Behandlung von Brennholz
Lufttrockenes Holz (20 % Feuchte) hat einen etwa doppelt 
so hohen Heizwert wie frisch eingeschlagenes. So ist es 
möglich mit 1 Ster Schichtholz je nach Wirkungsgrad der 
Feuerung etwa 160 – 180 l Heizöl zu ersetzen. Das Holz-
lager sollte den Brennstoff vor Regen schützen, aber eine 
gute Luftzirkulation gewährleisten. Kleine Scheite trocknen 
schneller, bieten dem Feuer eine größere Angriffsfläche und 
entzünden sich besser als grobes Material. Bei trockenem 
Brennstoff sind zudem Probleme wie Nachbarschaftsbelästi-
gung oder Glanzrußbildung nahezu auszuschließen. Holz ist 
eine echte Alternative zu anderen Brennstoffen sowohl aus 
ökologischer wie auch ökonomischer Hinsicht.

Motorsägenkurse
Aufgrund der hohen Unfallgefahr bei Motorsägenarbeiten ist 
es notwendig die Sachkunde beim Umgang mit der Motor-
säge nachzuweisen. Dafür ist ein zweitägiger Motorsägen-
kurs notwendig.
Hier wird neben der sachgemäßen Handhabung auch die 
Wartung und Pflege der Maschinen geschult.

Holzdiebstahl
Leider kommt es immer wieder zum Diebstahl von aufge-
arbeitetem, im Wald zwischengelagerten Brennholz. Deshalb 
ist es ratsam nach Aufarbeitung das Holz möglichst schnell 
abzufahren.

Wichtig!!!
Im Falle eines Unfalles bitte die Notrufnummer 112 benutzen.

2. Änderung und Ergänzung  
des Bebauungsplanes „Birkel“
(Bereich südlich der Friedenstraße zwischen Goethestraße 
und Zwerstraße)
Im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB

Öffentliche Bekanntmachung über den Aufstellungs- 
beschluss und die Beteiligung der Öffentlichkeit  
gemäß § 13 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 30.06.2021 beschlossen, das Verfah-
ren zur 2. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes 
„Birkel“ einzuleiten. Der Beschluss wird hiermit ortsüblich 
bekannt gemacht (§ 2 Abs. 1 BauGB).

Durch die Änderung des Bebauungsplanes soll die Schaffung 
von zusätzlichem Wohnraum in bislang für Nebengebäude 
vorgesehenen Bereichen ermöglicht und geregelt werden.

Außerdem wurde beschlossen, die Änderung im vereinfach-
ten Verfahren nach § 13 BauGB ohne Umweltprüfung durch-
zuführen und eine artenschutzrechtliche Übersichtsbegehung 
zu beauftragen. Das Ergebnis der Begehung, welche im 
August durchgeführt wurde, liegt den Planvorlagen bei.

Das Plangebiet ergibt sich aus dem angeschlossenen Über-
sichtslageplan vom 21.06.2021:

Beteiligung:
Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren in Form einer 
sechswöchigen Offenlage gemäß
§ 13 Abs. 2 Nr. 2 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB beteiligt. Der-
zeit ist das Rathaus aufgrund der Corona-Pandemie für 
Besucher geschlossen. Der Dienstbetrieb der Gemeindever-
waltung bleibt jedoch aufrechterhalten, so dass die Einsicht-
nahme in die ausgelegten Planunterlagen nach vorheriger 
terminlicher Absprache mit den Mitarbeitern des Techni-
schen Amtes, Sachgebiet Bauleitplanung/Liegenschaften un-
ter Tel.: 07243/609-280 oder -281, gerne auch kurzfristig, 
oder per E-Mail k.reiser@waldbronn.de möglich ist.
Der Entwurf der Änderungssatzung liegt hierzu mit Begrün-
dung, Übersichtsplan und dem Ergebnis der artenschutz-
rechtlichen Übersichtsbegehung im Foyer (Erdgeschoss) des 
Rathauses Waldbronn, Marktplatz 7, in der Zeit von

Freitag, 24.09.2021 bis einschließlich Donnerstag, 
04.11.2021 (coronabedingt verlängert auf sechs Wochen)

während der üblichen Dienststunden (Montag, Mittwoch und 
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 
bis 18:00 Uhr) zur Einsicht aus. Zusätzlich werden die ent-
sprechenden Entwurfsunterlagen zur Änderungssatzung wäh-
rend des oben genannten Zeitraumes auch auf der Internet-
seite der Gemeinde Waldbronn (https://www.waldbronn.de/
de/Rathaus/Bauen-Wohnen/Bebauungsplaene/Offenlagen) im 
PDF-Format zur Einsicht bereitgehalten.
Innerhalb dieser Frist wird Ihnen Gelegenheit gegeben, sich 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesent-
lichen Auswirkungen der Planung zu informieren und zu 
diesem Entwurf Stellung zu nehmen; bei der Gemeindever-
waltung Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn.
Die Abgabe einer Stellungnahme ist auch in elektronischer 
Form möglich. Da das Ergebnis der Prüfung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass 
nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über die Änderungssatzung 
unberücksichtigt bleiben können.

Waldbronn, den 15.09.2021
Franz Masino, Bürgermeister
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Das Bürgerbüro informiert:

Wohnungsgeberbestätigung
Seit dem 01. November 2015 hat der Meldepflichtige bei 
der An-, Um- und Abmeldung eine schriftliche Bestätigung 
vorzulegen, in der der sog. „Wohnungsgeber“ den Ein- oder 
Auszug bestätigt. Wohnungsgeber ist, wer einem anderen 
eine Wohnung tatsächlich zur Benutzung überlässt, unabhän-
gig davon, ob dem ein wirksames Rechtsverhältnis zugrunde 
liegt. Wohnungsgeber ist der Eigentümer oder Nießbraucher 
als Vermieter der Wohnung oder die vom Eigentümer zur 
Vermietung der Wohnung beauftragte Person oder Stelle. 
Bei Bezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die 
„Bestätigung des Wohnungsgebers“ als Eigenerklärung der 
meldepflichtigen Person. Amtliche Formulare für die Bestäti-
gung des Wohnungsgebers können auf der Homepage www.
waldbronn.de  abgerufen werden und liegen im Bürgerbüro 
zur Abholung bereit.

Meldepflicht:
Die Meldepflicht bei Bezug einer Wohnung beträgt zwei Wo-
chen. Eine Anmeldung im Voraus ist auch weiterhin gesetz-
lich nicht vorgesehen. Bei einem Umzug innerhalb Deutsch-
lands besteht lediglich eine Anmeldepflicht. Eine Pflicht zur 
Abmeldung besteht nur bei einem Wegzug ins Ausland oder 
bei einem Nebenwohnsitz. Auch hier beträgt die neue Mel-
defrist zwei Wochen. Neu geregelt wurde, dass nun eine 
vorzeitige Abmeldung, frühestens eine Woche vor dem Weg-
zug in das Ausland, möglich ist. Bei einer Abmeldung in 
das Ausland ist vom Betroffenen künftig auch die Adresse 
im Ausland anzugeben.
Bei Fragen zum neuen Bundesmeldegesetz steht das 
Bürgerbüro der Gemeinde Waldbronn gerne unter Telefon 
07243/609111 zur Verfügung

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Parkplatz-Situation für das Freibad ist lösbar,  
auch mit Feuerwehrhaus
Es verwundert uns schon, dass sich inzwischen eine „Ein-
heitsfront“ aus den Befürwortern des Bürgerentscheids, 
den Gemeinderatskollegen der Aktiven Bürger und der SPD 
sowie der Gemeindeverwaltung auftut, die mit allen nur 
denkbaren Argumenten versucht, den Bau des Feuerwehr-
hauses und eine Sanierung des Freibads an den vermeint-
lich fehlenden Parkplätzen scheitern zu lassen.
Es wird immer wieder auf die Richtlinien für den Bäderbau 
hingewiesen. In dieser Richtlinie wird für Freibäder pro 200 
– 300 m² Grundstücksfläche je 1 Pkw-Stellplatz und 2 Fahr-
radstellplätze empfohlen.
In einem Schreiben an uns Gemeinderäte hat die Gemein-
deverwaltung die Anzahl von 74 Parkplätze angegeben, die 
aufgrund der aktuellen Grundstücksfläche (18.500 m²) in 
maximaler Entfernung von 300 m nachzuweisen sind. Das 
entspricht 48 Parkplätzen, wenn man wie die Gemeinde-
verwaltung, von einer verbleibenden Grundstücksfläche von 
12.000 m² ausgeht.
Warum nennt man diese Zahlen nicht in der Öffentlichkeit?
Außerdem sind die gegenüber im Gewerbegebiet liegenden 
Parkplätze baurechtlich bisher nicht dem Freibad zugeord-
net. Diese Parkplätze wurden wesentlich später als das 
Freibad gebaut, und können somit nicht Bestandteil der 
Baugenehmigung des Freibads gewesen sein. Die Gemein-
deverwaltung hat dies bestätigt. Wir sprechen dabei von ca. 
90 Parkplätzen.

Warum sagt man das der Öffentlichkeit nicht?
In zumutbarer Entfernung sind bei der Festhalle 94 Parkplät-
ze neu gebaut worden. Sie stehen zusätzlich zu den Eistreff-
parkplätzen zur Verfügung. Aber das wird ignoriert. Darauf 
geht man bewusst nicht ein. Auf unsere Nachfrage im Tech-
nischen Amt, ob man uns denn die Anzahl der bisherigen 
Parkplätze (unsere Schätzung: 60) an der Festhalle und die 
Differenz zwischen alt und neu nennen könnte, bekamen wir 
die Antwort: „Die hat man damals nicht aufgenommen“(!)
Und nun operieren die Gemeinderatskollegen der Aktiven 
Bürger im letzten Amtsblatt auch noch mit 2 Falschaussa-
gen. Zum einen wird uns unterstellt, dass wir auf unseren 
Plakaten keine Kennzeichnung der „Feuerwehrparkplätze“ 
vorgenommen hätten. Das ist einfach unwahr! Jeder Bürger 
kann dies selbst auf unseren Plakaten und auf dem Deck-
blatt unseres verteilten Flyers nachprüfen.
Zum anderen wird beanstandet, dass wir die heutigen Park-
plätze der Sozialstation beim TSV Clubhaus mit als Parkplatz 
gekennzeichnet hätten. Den Gemeinderäten der Aktiven Bürger 
dürfte wohl entgangen sein, dass die Sozialstation komplett 
in das derzeit im Bau befindliche Projekt „Albterrassen“ der 
Caritas in den „Rück II“ umzieht. Die bisher belegten Park-
plätze stehen deshalb künftig für das Freibad zur Verfügung.
Zusammenfassend stellen wir fest, die Parkplatz-Situation 
ist lösbar. Sie ist lediglich von den Initiatoren des Bürgerent-
scheids, den Aktiven Bürgern und der SPD schlechtgeredet.
Man sollte sich auch, der Fairness halber, mal die Parkplatz-
situation umliegender Freibäder ansehen!
Wir würden gerne noch auf den Beitrag unseres Bürger-
meisters im amtlichen Teil des letzten Amtsblatts eingehen. 
Dazu reicht uns aber leider der zur Verfügung stehende Platz 
nicht aus.
Deshalb:
Das ist unsere gemeinsame Position - 
wir stehen zu unserem Beschluss vom 3. März 2021.
Stimmen Sie mit NEIN beim Bürgerentscheid!
CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Roland Bächlein, Hildegard Schottmüller, Alexander Kraft, 
Thomas Kunz, Joachim Lauterbach

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Bürgerentscheid zum Standort des Feuerwehrgerätehauses 
am Freibad
Die Entscheidung naht. Am 26. September stimmen die Bür-
ger von Waldbronn darüber ab, ob das neue gemeinsame 
Feuerwehrgerätehaus – wie von einer Mehrheit im Gemein-
derat beschlossen – auf dem Gelände des Freibads entsteht. 
Oder ob dieser unsinnige Beschluss, wie von den Unterstüt-
zern des Bürgerbegehrens/Bürgerentscheids gefordert, noch 
gekippt wird. Wir als Aktive Bürger kämpfen dafür, dass 
beim Bürgerentscheid möglichst viele Menschen mit „JA“ 
stimmen, um den Gemeinderatsbeschluss aufzuheben und 
den Bau auf dem Freibadgelände zu verhindern.
Liest man die Veröffentlichungen der vergangenen Woche, 
wird ersichtlich, wie dünn die Argumentationsdecke der Be-
fürworter eines Baus auf dem Freibadgelände ist. Gegliedert 
hatten sie ihre Argumente in vier großen Punkten, die wir 
uns heute einmal etwas genauer anschauen wollen.
Punkt 1: „Einsatzbereitschaft und zeitgemäße Unterbringung 
der Feuerwehr stärken“. Dafür sind alle Fraktionen im Ge-
meinderat uneingeschränkt, auch wir. Das kann man aber viel 
besser an anderen Standorten haben, die von Gutachtern 
deutlich besser bewertet wurden als das Freibadgelände.
Punkt 2: „Bedeutende ökologische Gründe“. Diese Gründe 
bleiben völlig unersichtlich. Egal, ob das Feuerwehrgerä-
tehaus rechts oder links der Stuttgarter Straße gebaut wird, 
Flächenverbrauch/Flächenversiegelung/Versickerungsflächen 
bleiben immer die gleichen.
Punkt 3: „Feuerwehrgerätehaus realisieren und finanziellen 
Rahmen so gering wie möglich halten“. Wer glaubt, der 
Freibadstandort sei der günstigste, ignoriert kurz einmal die 
teuren Umbaumaßnahmen im Freibadgelände und die Schaf-
fung zusätzlicher Parkplätze – die wo bitteschön entstehen 
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sollen? Ach ja, wir können ja einfach ein Parkhaus bauen. 
Vielleicht gibt es das zu Weihnachten gerade irgendwo im 
Sonderangebot.
Punkt 4: „Freibad erhalten und attraktiv aufwerten“. Über 
dieses Argument kann man eigentlich nur den Kopf schüt-
teln. Das ist, als würde man einem Häuslebesitzer empfeh-
len, einen Gewerbekomplex in seinen Vorgarten zu bauen, 
um sein Haus attraktiv aufzuwerten.
Beim Bürgerentscheid lautet nun die Frage:
„Sind Sie dafür, dass der Bau des gemeinsamen Feuer-
wehrhauses auf Teilen des Geländes des Freibades in Wald-
bronn unterbleibt und dass der entsprechende Gemeinde-
ratsbeschluss vom 03.03.2021 aufgehoben wird?“
Wir bitten Sie nun darum, mit JA zu stimmen, um mit einem 
starken Votum den Bürgerwillen deutlich zu machen.
Text: Hubert Kuderer, Ruth Csernalabics, Achim Waible
Weitere Informationen unter www.aktive-buerger-waldbronn.de

Freie Wähler Waldbronn

Haben Sie sich schon entschieden?
Der Termin für den Bürgerentscheid rückt immer näher und 
viele Waldbronner Bürgerinnen und Bürger haben sich schon 
Gedanken gemacht, wie sie wählen werden. Die richtige 
Entscheidung zu treffen ist einfach, aber in diesem Fall die 
passende Antwort zu finden, vielleicht schwierig.
- Wenn das Feuerwehrhaus seinen Platz am Freibadgelän-
de finden kann, dann muss das Kreuz bei „NEIN“ gemacht 
werden.
Diese seltsame Situation liegt daran, weil die Fragestel-
lung des Bürgerentscheides in bejahter Form gestellt werden 
muss und man nur mit Ja oder Nein antworten kann.
Dadurch war es für die drei Fraktionen CDU, Bündnis90/Die 
Grünen und der Freien Wähler, die sich für den Bau eines 
gemeinsamen Feuerwehrhauses am Freibad aussprechen, 
schwierig, ein Plakat zu gestalten, das zum einen Ja sagt 
zum Feuerwehrhaus am Freibad, aber die Fragestellung im 
Bürgerentscheid mit einem klaren N E I N beantwortet. Um 
unsere Position deutlich darzustellen, entschieden wir uns 
für diese Form des Plakates. Damit wollen wir auch allen 
Kritikern unseres Plakates deutlich sagen, dass es nicht un-
sere Absicht ist, Wählerinnen und Wähler zu verwirren! Die 
Fragestellung wurde nicht von uns formuliert, sondern kam 
von der Bürgerinitiative „Hände weg vom Freibad“ und wurde 
auch von der Rechtsaufsicht im Landratsamt so genehmigt.
Die Fragestellung zur Erinnerung:
„Sind Sie dafür, dass der Bau des gemeinsamen Feuerwehr-
hauses auf dem Gelände des Freibades in Waldbronn unter-
bleibt und dass der Gemeinderatsbeschluss vom 3. März 
2021 aufgehoben wird?“
Der Gemeinderatsbeschluss vom 3. März sagt aus, dass 
sich 12 Gemeinderäte und - rätinnen von CDU, Bündnis90/
DieGrünen und der Freien Wähler für die Errichtung eines 
gemeinsamen Feuerwehrhauses am Freibad bis zum Jahr 
2025 entschieden haben.
6 Gemeinderäte und -rätinnen sowie der Bürgermeister fa-
vorisieren einen Standort auf der Fleckenhöhe bzw. Lange-
näcker und nehmen in Kauf, dass unsere Feuerwehrfrauen 
und -männer auf längere Zeit in Feuerwehrhäusern, die auch 
von der Gemeindeverwaltung als Provisorien eingestuft wer-
den, untergebracht sein werden.
Unsere ehrenamtlich tätigen Feuerwehrmänner und -frauen 
leisten wertvolle Arbeit für die Waldbronner Bevölkerung und 
benötigen ein modernes, zeitgemäßes Feuerwehrhaus, be-
sonders auch für das immer aufwändigere Equipment.
Zudem wollen wir die Naherholungsgebiete Fleckenhöhe und 
Langenäcker als grüne Lunge für Busenbach und Reichen-
bach erhalten.
Deswegen ist unsere gemeinsame Position beim Bürger-
entscheid: NEIN!
Der Gemeinderatsbeschluss vom 3. März darf nicht aufge-
hoben werden!
Die Fraktion:
Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purreiter, Volker Becker
Besuchen Sie uns auch unter www.fwv-waldbronn.de

SPD Waldbronn

Feuerwehrhaus auf dem Freibadgelände:  
Rund 1/3 der Liegefläche würde wegfallen
Im Freibad kann man sich nun täglich zwischen 9 Uhr und 
16 Uhr vor Ort ein Bild davon machen, wie viel Freibadflä-
che wegen dem Feuerwehrgebäude bebaut würde: Mehre-
re tausend Quadratmeter der Gesamt-Freibadfläche würden 
entfallen und somit auch rund 1/3 der Liegefläche.
Natürlich ist Größe allein nicht alles, aber elementar in zu-
nehmend heißen Sommern sowie bei zahlreichen neuen Ein-
wohnern, insbesondere jungen Familien. Ganz zu schweigen 
von den wegfallenden Parkplätzen…
Eine Aufwertung des Freibades durch die Bebauung können 
wir nicht erkennen.
Auch die für die Umbauarbeiten notwendigen Kosten von 2 
Mio. Euro dürfen nicht unerwähnt bleiben.
Es wird immer wieder angeführt, dass die Freibadlösung 
besser wäre, um die Fertigstellung des Feuerwehrhauses bis 
zum 31.12.2025 sicher zu stellen. Wir dagegen sagen, dass 
vorrangig eine sinnvolle und weitsichtige Lösung angestrebt 
werden sollte. Im Übrigen glauben wir, dass der Zeitplan 
wohl eher durch eine übergreifende und zielgeführte Zusam-
menarbeit im Gemeinderat bestimmt wird.
Bilden Sie sich Ihre eigene Meinung, wägen Sie gut ab und 
machen Sie von Ihrem Wahlrecht in dieser für Waldbronn 
prägenden Entscheidung Gebrauch!
Wer nicht will, dass das Feuerwehrhaus auf dem Freibad-
gelände gebaut wird, muss mit „JA“ dafür stimmen, dass 
der entsprechende Gemeinderatsbeschluss zurückgenommen 
wird!
Klaus Bechtel, Manuel Mess und Jens Puchelt

Weitere Infos:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de
oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe 
können aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht 
werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den 
Internet-Seiten des Landratsamtes 
(www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Kreisweite Testung der Einrichtungen zur Warnung 
der Bevölkerung war erfolgreich. Alarmierung erfolgte 
deutlich schneller als beim letztjährigen Test 

-  Ehemalige Kreisräte und Bürgermeister trafen sich in 
Großvillars

-  Und wer fragt nach mir? Virtuelle Gesprächsrunden für 
pflegende Angehörige

Rentenberatung und Rentenantragstellung  
für Waldbronner Bürger in Karlsbad - Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, 
Versichertenberater Carlo Weber Langensteinbach
Fragen und Antragstellung nur noch telefonisch unter
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de möglich.
Bitte immer die Rentenversicherungsnummer nennen.
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Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

A Good Night Out – Gemeinsam für ein sicheres Nachtleben
Im Hinblick auf die Reduzierung der Beschränkungen durch 
die Corona-Pandemie und die bereits erfolgten Öffnungen 
von Clubs und Diskotheken, werden vor allem wieder mehr 
junge Menschen nachts bis in die frühen Morgenstunden 
unterwegs sein.
Da gemäß der bundesweiten Polizeilichen Kriminalstatistik 
2020 junge Menschen am häufigsten Opfer von Kriminalität 
werden – hierbei kann es sowohl Männer als auch Frauen 
treffen – soll auch ein sicheres Nachtleben im Fokus stehen.
Denn jeder hat ein Recht auf ein gutes und vor allem siche-
res Zusammenleben.
Ob Zuhause oder unterwegs – egal zu welcher Tageszeit.
Um nachhaltig die Sicherheit der Menschen im öffentlichen 
Raum und das Sicherheitsgefühl jedes Einzelnen zu stärken, 
ist der Zusammenhalt der gesamten Bevölkerung notwendig.
Zeigen Sie Zivilcourage und werden Sie selbst als Zeuge 
oder Helfer für ein friedliches und zivilisiertes Zusammenle-
ben aktiv.
Diese Tipps helfen Ihnen dabei:
1. Helfen Sie, aber bringen Sie sich nicht in Gefahr!
2. Rufen Sie die Polizei unter 110!
3. Bitten Sie andere um Mithilfe!
4. Prägen Sie sich Tätermerkmale ein!
5. Kümmern Sie sich um Opfer!
6. Sagen Sie als Zeuge aus!
Weitere Informationen zum Thema Zivilcourage finden Sie 
auf den folgenden Internetseiten:
https://www.polizei-beratung.de/themen-und-tipps/zivilcourage/
https://www.aktion-tu-was.de/
Gerne geben Ihnen auch die Mitarbeiter der Prävention 
des Polizeipräsidiums Karlsruhe unter der Telefonnummer: 
0721/666-1201 Auskunft.

Wir gratulieren 

Geburtstage

17.09. Kaplancan Emine 80 Jahre
17.09. Wüst Gerhard 80 Jahre
17.09. Luchena Giovanni 70 Jahre
18.09. Axtmann Willi  80 Jahre
18.09. Stipulkoski Dietmar 70 Jahre
21.09. Anderer Gebhard 70 Jahre
22.09. Marggraf Theresia 85 Jahre
22.09. Dr. Keitel Andree 70 Jahre
23.09. Breidohr Bernd 75 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, 
vor allem Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Wichtiger Corona-HinweiseStand: Montag, 30. August 2021
Zu Beginn des Herbstsemesters 2021 im September gelten 
in Baden-Württemberg für uns Volkshochschulen neue Re-
gelungen:
Die 7-Tages-Inzidenz wird durch die 3G-Regelung (Gene-
sen, Geimpft, Getestet) abgelöst. Diese erweiterten Re-
gelungen ermöglichen uns für diesen Personenkreis die 
Durchführung des vollständigen Kursprogramms. 
Die Maskenpflicht in unseren Räumlichkeiten besteht al-
lerdings weiterhin für Situationen, die den Mindestabstand 
von 1,5 Metern nicht dauerhaft gewährleisten. Für weiter-

gehende Informationen erreichen Sie uns zu den bekann-
ten Öffnungszeiten persönlich, telefonisch oder per E-Mail 
vhs@waldbronn.de bzw. nutzen Sie unsere Homepage.
Unsere Programmbroschüre für das Semester 2-2021 gibt 
es wieder für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff und 
vielen Geschäften in Waldbronn und Umgebung. 
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen und 
sich über Internet oder per Email (vhs@waldbronn.de) anmel-
den; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder schrift-
lich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn-
Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem    donnerstags   von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,  
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Folgende Kurse beginnen demnächst und es gibt noch freie 
Plätze:
037 Literatur - Klassiker der Weltliteratur - Wiedergelesen / 
Dr. Elisabeth Wittig
Dienstag ab 21.09.2021, 10:30 - 12:30 Uhr, 3-mal, 35,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
040 Singen zur Gitarrenbegleitung ohne Notenkenntnisse für 
fortgeschrittene Anfänger / Kurt Bechtel
Montag ab 20.09.2021, 18:30 - 19:30 Uhr, 8-mal, 57,00 €, 
A 006, Zwerstraße 15
041 Singen zur Gitarrenbegleitung ohne Notenkenntnisse für 
Fortgeschrittene / Kurt Bechtel
Montag ab 20.09.2021, 19:45 - 20:45 Uhr, 8-mal, 57,00 €, 
A 006, Zwerstraße 15
047 Walking-/ Nordic Walking - Geeignet auch für Walking / 
Nordic Walking Anfänger / Maria Leue
Montag ab 20.09.2021, 17:30 - 18:30 Uhr, 5-mal, 24,50 €,
048 Wirbelsäulengymnastik / Christiane Eisenmenger
Montag ab 20.09.2021, 08:45 - 09:45 Uhr, 10-mal, 52,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
051.1 Hatha-YOGA sanft / Claudia Schumacher
Mittwoch, ab 29.09.2021, 10.30-12.00 Uhr, 11-mal, 81,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
052 Hatha-Yoga / Gritta Gebbert
Donnerstag ab 23.09.2021, 18:45 - 19:45 Uhr, 11-mal, 57,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
053 Hatha-Yoga flex & relax / Claudia Schumacher
Donnerstag ab 23.09.2021, 20:00 - 21:30 Uhr, 11-mal, 81,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
054 HATHA-YOGA Wege in die Mitte für Yoga-Erfahrene / 
Anita Anderer
Dienstag ab 21.09.2021, 20:00 - 21:30 Uhr, 10-mal, 73,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
055 HATHA-YOGA Wege in die Mitte für Yoga-Erfahrene / 
Anita Anderer
Donnerstag ab 23.09.2021, 08:45 - 10:15 Uhr, 10-mal, 73,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
058 Qi Gong mit Freude - Vertiefungskurs / Christine Fritz
Montag ab 20.09.2021, 19:00 - 20:30 Uhr, 10-mal, 73,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
059 Qi Gong mit Freude - Anfänger / Christine Fritz
Dienstag ab 21.09.2021, 09:00 - 10:30 Uhr, 10-mal, 73,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
060 Qi Gong mit Freude - Vertiefungskurs / Christine Fritz
Dienstag ab 21.09.2021, 17:45 - 19:15 Uhr, 10-mal, 73,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
061 Tai Chi Chuan für Anfänger / Bernd Weißer
Dienstag ab 21.09.2021, 19:15 - 20:15 Uhr, 9-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
062 Tai Chi Chuan - Fortgeschrittene / Bernd Weißer
Dienstag ab 21.09.2021, 20:30 - 21:30 Uhr, 9-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
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067 Herbstliche Kräuterführung "Gesund durch den Herbst 
mit der Kraft der Natur" / Frauke Grötz
Mittwoch 22.09.2021, 18:00 - 21:00 Uhr, 1-mal, 20,00 €, 
Spielplatz Ende Neubrunnenschlag

077 NEU
Zumba-toning / Elvira Schneider
Samstag ab 25.09.2021, 09:00 - 10:00 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a

083 NEU
Fitness im Freien (55+/-) / Maria Leue
Donnerstag ab 23.09.2021, 09:15 - 10:15 Uhr, 5-mal, 24,50 €, 
Kurpark Konzertsegel

086 Bauch-Beine-Po / Petra Becker
Dienstag ab 28.09.2021, 18:30 - 19:30 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a

089 Pilates am Vormittag für Teilnehmer mit Vorkenntnissen 
/ Monika Harmati-Oehmen
Donnerstag ab 23.09.2021, 11:00 - 12:00 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a

090 Fitness- und Rückentraining / Christiane Eisenmenger
Montag, ab 20.09.2021, 10.00-11.00 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

091 Fitness- und Rückentraining / Petra Becker
Montag ab 27.09.2021, 19:30 - 20:30 Uhr, 10-mal, 47,00 €, 
Waldschule Etzenrot, Neufeldstraße 3

092 Funktionelle Fitness-Gymnastik mit Entspannung / 
Sandra Lauinger
Mittwoch ab 22.09.2021, 18:20 - 19:20 Uhr, 11-mal, 52,00 €, 
Waldschule Etzenrot, Neufeldstraße 3

093 Funktionelle Fitness-Gymnastik mit Entspannung /  
Sandra Lauinger
Mittwoch ab 22.09.2021, 19:35 - 20:35 Uhr, 11-mal, 52,00 €, 
Waldschule Etzenrot, Neufeldstraße 3

118 Workshop
Nähen und Zuschneiden / Julia Becker
Freitag ab 24.09.2021, 18:00 - 22:00 Uhr, 2-mal, 40,00 €, 
Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a

Atelier FrancisAb September bei uns im Haus mit folgendem 
Kurs:
Immer donnerstagnachmittags 14.45-15.30 Uhr
- Spiel und Spaß mit Musik, Bewegung und Tanz für Mütter/
Väter/Großeltern mit ihren Kindern/Enkelkindern
im Alter von 1,5-3 Jahren. 
Bitte bequeme Kleidung und rutschfeste
Schuhe/Socken mitbringen,
Kursleitung: Nadine Kusterer, 35€/Monat

Anmeldungen unter Tel: 0721/844283
oder info@atelierfrancis.de

Aktuelles vom Bilderbuch-Pfad Waldbronn  
am Panoramaweg

Bis zum 25.09.:

“Ein Schwein im Kindergarten“
Johanna Thydell & Charlotte Ramel

Klett Kinderbuch

Das einsamste Schwein der Welt weiß genau, was es will: 
nicht mehr allein sein! Irgendwo dazugehören. Am besten 
da, wo man Freunde findet und lustig spielen kann.

Weitere Informationen unter www.lesetreff-waldbronn.de 
und www.literadur.de

 
 Grafik: Carolin Walch
Die Bücherei ist wieder geöffnet!
Liebe Lesetreff-Fans,
ab sofort sind wir wieder für euch da.
Unsere Öffnungszeiten sind 
Dienstag und Freitag von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Samstag      von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Natürlich achten wir auf Abstand und Hygiene, und wir halten 
uns an die 3G-Regeln für Erwachsene.
Dann bis demnächst
und liebe Grüße
von euerm Lesetreff-Team!
Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Jetzt anmelden: 3D Druck Workshops
Kurs 1: Einführung in den 3D Druck und Tinkercad
Sonntag, 26.09.2021, 10:00 bis 12:00 Uhr
Kurs 2: Cookie Cutter – Wir drucken Keksausstecher!
Sonntag, 10.10.2021, 10:00 bis 12:00 Uhr
für Schüler in der 4. bis zur 9. Klasse
Die Teilnahme wird vom Lesetreff und Meet and Code ge-
fördert und ist damit kostenlos. Die Anzahl der Plätze ist 
beschränkt.
Anmeldungen mit Name und Alter des Kindes bitte an 
Philipp Henkel, philipp.henkel@lesetreff-waldbronn.de
www.lesetreff-waldbronn.de

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September 2019:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online:  
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/ 
Onlineanmeldung.html

Schule hat 
begonnen
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Schulen und Kindergärten

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Förderverein
Liebe Waldschüler*innen und Eltern,
wir wünschen allen ein frohes und gesundes neues Schuljahr!
Den neuen Erstklässlern*innen und ihren Eltern einen tollen, 
spannenden und erfolgreichen Start in das Schulleben.
Den Zweit-, Dritt- und Viertklässlern*innen ganz viel Spaß in 
der nächsten Klasse.
Und den neuen Fünftklässlern*innen eine schöne Einschu-
lung in die weiterführenden Schulen.
In den letzten Monaten waren aufgrund der Corona-Pande-
mie viele schöne (außer-)schulische Aktivitäten und Ausflüge, 
Schullandheim und Theaterbesuche leider nicht möglich.
Wir vom Förderverein werden die Waldschüler*innen weiter-
hin unterstützen - beispielsweise:
-  mit neuen Spiel- und Sportgeräten für die Pausen oder 
Möbelstücken für den Neubau

-  mit der Übernahme der Obstversorgung der Kernzeit- und 
Hortbetreuung

-  mit Beteiligung an den Kosten (außer-)schulischer Veran-
staltungen

- und einiges mehr...
Als Überraschung hatten wir am letzten Schultag, am 
28.07.2021 einen mobilen Eiswagen organisiert.
Alle Schüler*innen, Lehrer*innen und Mitarbeiter*innen der 
Waldschule freuten sich über 2 Kugeln Eis zur Einstimmung 
auf die Sommerferien - ein voller Erfolg mit leuchtenden 
Augen!
Möglich ist das alles nur durch Einnahmen z.B. Ihrer Mit-
gliedsbeiträge, dem Erlös aus den Altpapiersammlungen und 
weiteren Aktionen (Kuchenverkäufen, etc.).
Wir danken allen ganz herzlich, die im vergangenen Schul-
jahr so fleißig geholfen haben!
Ohne Euch/Sie gäbe es die Fördermöglichkeiten für die Kin-
der der Waldschule Etzenrot nicht.
Wir freuen uns auf das neue Schuljahr, auf alte und neue 
Gesichter und viele tatkräftige Unterstützer!
Wir stehen Euch bei Rückfragen jederzeit gerne zur Verfügung.
Herzliche Grüße
Euer Förderverein
(David Bähr, Jasmin Anderer und Katja Stoll-Gann)

Kindergarten St. Elisabeth

Wir mosten Äpfel zu Apfelsaft

 
Die Saftpresse im Einsatz.
 Foto: Heinrichs

Nach dem fast alle Kinder 
mittlerweile wieder aus den 
Sommerferien zurück im 
Kindergarten sind, sind wir 
schon voll in unser neues 
Thema eingestiegen: „Äpfel 
und alles was dazugehört!“
Wir haben Äpfel selbst ge-
erntet (zum Glück haben wir 
einen eigenen Apfelbaum 
im Kindergarten) und schon 
vieles daraus hergestellt: Ap-
felchips, Apfelkuchen, Apfel-
mus, Apfelgelee.
Der Höhepunkt dabei war 
für die Kinder mit Sicherheit 
das Apfelsaftpressen. Glück-
licherweise hat eine unserer 
Erzieherinnen uns dazu einen 
Apfelmuser und eine Saft-
presse mitgebracht.

Mit staunenden Augen haben die Kinder nach und nach die 
Äpfel in den Muser geworfen – wie klein die Äpfel dann 
waren, als sie aus der Maschine wieder herauskamen.

Dann mussten die kleingemachten Äpfel in die Presse. Noch 
an der großen Stange an der Presse drehen und…..der erste 
Apfelsaft lief in die Kanne!
Natürlich musste der frische Most gleich probiert werden. 
Wie lecker er schmeckt!
Das war sicherlich eine eindrucksvolle Erfahrung für die Kin-
der: vom selbst gepflückten Apfel zum Apfelsaft.

Partnerschaften

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung für das Jahr 2020 findet 
am Freitag, 1. Oktober 2021, um 18.00 Uhr im Kurhaus, 
Etzenroter Straße 2, Waldbronn, statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl des Vorstandes
6. Abstimmung zu Satzungsänderungen
7. Aktivitäten / Ausblick
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge sind spätestens 7 Tage vorher schriftlich beim Vor-
stand einzureichen.
Zu dieser nachträglichen Mitgliederversammlung laden wir 
unsere Mitglieder und alle Freunde unserer Partnerschaft 
herzlich ein und freuen uns sehr auf ihr Kommen.
Felicitas Naß, Vorsitzende

Herbstausflug am 03.10.2021
Für den 03.10.2021 hat Rita Abel uns eine Führung der 
schrägen Art ausgesucht.
Dabei wird uns der Komiker Georg Schweitzer auf lustige Art 
durch Karlsruhe führen.
Treffpunkt: Sonntag, 03.10.2021, 11:15 Uhr am Bahnhof 
Reichenbach, Abfahrt ca. 11:30 Uhr.
Start der Führung um 12:15 Uhr am Karl-Friedrich-Denkmal.
Ausklang ab ca. 14 Uhr im MultiKulti
Eine Voranmeldung ist zwingend notwendig! Es sind die 
dann geltenden Corona-Regelungen zu beachten (voraus-
sichtlich 3G-Regelung).
Anmeldung ist ab sofort bei Rita Abel unter 07202-8886 
möglich.
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflugstag mit euch, 
liebe Mitglieder und Freunde.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung findet am 16. Sep-
tember 2021 im Vereinsheim des Schwarzwaldvereines 
(Stuttgarter Straße 34, 76337 Waldbronn) statt.
Beginn: 18:00 Uhr
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totenehrung
3. Geschäftsberichte für 2019/2020
4. Aussprache zu den Berichten
5. Genehmigung der Geschäftsberichte
6. Entlastung des Vorstandes
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7. Wahlen (Vorsitzender und Schriftführer für 1 Jahr,  
Stellvertreter, Beisitzer, Komitee für 2 Jahre)

8. Satzungsänderungen
9. Arbeitsprogramm für 2021 / 22
10. Aktivitäten
11. Anträge
12. Verschiedenes

Einladung zur Mitgliederversammlung
Diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung des Freundes-
kreises Reda-Waldbronn e.V. findet am Dienstag, dem 28. 
September 2021, um 17:00 Uhr statt.
Bedingt durch die Corona-Pandemie wird die Versammlung 
im Freien (unabhängig vom Wetter) auf dem Grillplatz „Oden-
wiesen“ zwischen Reichenbach und Etzenrot abgehalten.
Dort stehen Tische und Bänke sowie ein kleiner Pavillon 
zur Verfügung. Daneben befinden sich auch Parkplätze. Bei 
geeignetem Wetter könnten wir grillen.
Tageordnung
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Berichte für das Jahr 2020
 - Bericht der 1. Vorsitzenden
 - Bericht des Kassenwartes
 - Bericht der Kassenprüferin
3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung des Vorstands
5. Neuwahlen des Vorstands
6. Aktivitäten 2021/2022
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge sind spätestens 7 Tage vorher schriftlich beim Vor-
stand einzureichen.
Wir wollen über künftige Aktivitäten des Vereins diskutieren 
und würden uns über eine breite Teilnahme sehr freuen.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Kontakt
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Unsere Kirche in Corona-Zeiten
Sonntag, 19. September, 16. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst
11.15 Uhr Taufe
Bitte melden Sie sich über das Formular auf der Homepage 
(www.ev-kirche-waldbronn.de, auf der Startseite den Link - 
https://evkirchewaldbronn.church-events.de/ - anklicken) vor-
ab zur Teilnahme an. Die Teilnehmenden müssen gemäß den 
aktuell geltenden Vorschriften auf unserem Gelände sowie 
während des ganzen Gottesdienstes eine OP- oder FFP2-
Maske tragen.
Wem eine digitale Anmeldung über das Buchungssystem 
nicht möglich ist oder wer hierbei Hilfe benötigt, kann sich 
unter der Telefonnummer 0177/8 92 55 38 an Herrn Wis-
niewski aus unserem Kirchengemeinderat wenden. Sprech-
zeiten: Mo-Sa 19-21 Uhr
Änderungen in Abhängigkeit von der Pandemieentwicklung 
vorbehalten. Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf der 
Homepage.

Wochenspruch: 
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 
durch das Evangelium.  (2. Timotheus 1,10b)

Sonntag, 26. September, 17. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Präsenzgottesdienst
Bleiben Sie behütet und gesund!

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Cindy Hantschel, Tel. 3587085 oder Carmen Kulas, 
Tel. 9387121
Probe Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr

Am 3. Oktober ist Erntedank
Wer in diesem Jahr Gaben für den Erntedankaltar geben 
möchte, kann die Gaben vom 27.9. bis 1.10. jeweils von 
9.00 bis 12.00 Uhr im Gemeindezentrum abgeben. Gefragt 
sind haltbare Grundnahrungsmittel wie Mehl, Zucker, Nu-
deln, Reis, Tee, Kaffee, Suppen und Dosenwaren. Nach dem 
Erntedankfest werden die Gaben an den Ettlinger Tafelladen 
gespendet.

Bürozeiten: 
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kzb.ekiba.de)
sind wir für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und  
unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Veranstaltungen des Bildungswerks im Herbst
Das Bildungswerk bietet im Herbstprogramm drei Veran-
staltungen an, über die wir Sie hier kurz vorab informieren 
möchten:

1.  WaldZeit - Ein Weg auf den Spuren der Schöpfung 
in Hohenwettersbach 18.10. 

Gemeinsam wollen wir den 2011 entstandenen Schöpfungs-
weg gehen, den herbstlichen Wald und das offene Feld auf 
uns wirken lassen und bei den elf Stationen die Holzskulp-
turen betrachten und innehalten.
Der Weg ist ca. 3,5 km lang, er führt auf festen Wegstrecken 
und schmalen Pfaden, mit etwa 50 m Höhendifferenz, durch 
Licht und Schatten. 
Unsere Pastoralreferentin Ruth Fehling wird uns mit Anre-
gungen und Impulsen zur Jahreszeit begleiten. Hoffen wir 
auf ruhiges Herbstwetter, bei starkem Regen muss die Ver-
anstaltung leider entfallen. Mit diesem Termin möchten wir 
die für letzten Herbst geplante Veranstaltung nachholen.
Termin: Mo., 18. Oktober 2021, 15.00 – 17.00 Uhr, 
max. 15 Teilnehmer*innen
Treffpunkt: Parkplatz Medersbuckel, 
76228 Karlsruhe-Hohenwettersbach
Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171 5615040

2. Exkursion Rheinmünster-Schwarzach 25.10.
Unter der Leitung von Herrn Jeff Klotz besichtigen wir das 
Münster Schwarzach, das zu den herausragenden Zeugnis-
sen romanischer Baukultur in unserer Umgebung gehört. 
Darauf wird Herr Klotz auch bei der Führung besonders 
eingehen.
Es gibt die Möglichkeit, Fahrgemeinschaften zu bilden.
Termin: Mo., 25. Óktober 2021, 14.00 Uhr (Führung), 
max. 20 Teilnehmer*innen
Gebühr: 12,00 €
Info und Anmeldung bis 20.10.: Margrit Kuderer, 
Tel. 07243/68523

3.  „Da öffnen sich die Tore, Jubel tritt ein“ –  
Tanztag mit Prof. Dr. Siegfried Macht, Bayreuth, am 13.11.

Herzliche Einladung zu einer ganztägigen Mitmach-Tanzlieder-
Reise durch die Bibel mit dem renommierten Theologen und 
Tanzpädagogen Prof. Siegfried Macht. Was erwartet Sie?
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Biblische Texte in Lied-Tänzen aus aller Welt, Meditatives 
und Lebhaftes, Historisches und Folkloristisches, Humorvol-
les und Hintergründiges… mit einer Einführung in die Sym-
bolik der Schritte, Raumwege und Figuren.
Nähere Informationen in Kürze
Termin: Samstag, 13. November 2021, 09.30 – 17.00 Uhr
Ort: Katholisches Pfarrzentrum Ernst Kneis, 
Waldbronn-Reichenbach, Busenbacher Str. 6
Gebühr: 33,00 €
Info und Anmeldung: Brigitte Kuhnimhof, Tel. 0171 5615040
Bei allen Veranstaltungen müssen die dann geltenden Corona- 
regeln eingehalten werden.

Gott und die Welt
„Glückskurs für Erwachsene“ beginnt im Oktober!  
Donnerstags von 17.30 - 19.30 Uhr ab 7.10.
GLÜCK ist eine Fähigkeit! – Wir machen uns gemeinsam 
auf den Weg zu unserem Glück!
Mein Angebot im vorletzten Pfarrblatt der röm.-katholischen Kir-
chengemeinde Waldbronn-Karlsbad und der Homepage www.
sewk.de  hat eine Gruppe von Erwachsenen motiviert, sich mit 
mir gemeinsam auf den Weg zu machen. Falls auch Sie
•	 neue Visionen für Ihr Leben suchen,
•	 Ihren Herzenswunsch finden möchten,
•	 sich (erneut) mit den Fragen beschäftigen wollen: Wer 

bin ich? Was kann ich? Was brauche ich? Was will ich?
•	 vom Erdulder zum Gestalter ihres Lebens werden möchten,
•	 und von ganzem Herzen überzeugt sein wollen: „Ich tue 

diese Sache, weil ich die Person sein möchte, die diese 
Sache tut!“

dann gibt es noch bis zum 29.09. die Möglichkeit sich per 
Mail unter huth.christiane@sewk.de anzumelden.
Um den Weg intensiv gestalten zu können, ist die Teilneh-
merzahl beschränkt auf maximal zwölf Personen.
Am Donnerstag, den 30.09.2021 findet um 18 Uhr im Pfarr-
saal Langensteinbach ein Infoabend zu dem „Glückskurs 
für Erwachsene“ statt, danach sollten Sie sich verbindlich 
anmelden.
Wir werden uns ab dem 07. Oktober regelmäßig jeden Don-
nerstag von 17.30 bis 19.30 Uhr im Pfarrsaal in Langenstein-
bach treffen.
Auf der Grundlage meiner Weiterbildung als Leiterin von 
„Glückskursen“, meiner Erfahrungen mit Resilienz und Acht-
samkeit (Teilnahme an einem MBSR-Kurs) werde ich Ihnen 
den „Raum öffnen“ und ihren persönlichen Prozess mit ge-
eigneten Methoden unterstützen.
Der Kurs ist kostenlos, aber bestimmt nicht umsonst – dazu 
wird es am Infoabend nähere Informationen geben.
Schicken Sie Ihre Anmeldung für den Infoabend bis 
29.09.2021 an huth.christiane@sewk.de  Betreff „Glückskurs 
für Erwachsene“ mit der Angabe Ihres Namens, Ihrer Adres-
se und der Angabe, ob Sie geimpft, genesen oder getestet 
sind. Ich halte selbstverständlich im Interesse der Gesund-
heit von uns allen die geltenden Corona-Hygienevorschriften 
ein. Die Teilnehmerzahl ist auch hier begrenzt.
Weitere Informationen zu den „Glückskursen“ finden sich wei-
terhin auf der Homepage www.sewk.de unter „Aktuelles“ oder 
zum „Schulfach Glück“ unter www.fritz-schubert-institut.de.
Herzliche Grüße,
Christiane Huth

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; t.ries@kkwk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; a.kunz@kkwk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: 
Di. u. Fr., 9 - 11 Uhr, Tel. 2005252

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf, Brigitte Kuhnimhof, 
Tobias Steigert, FSJ
Tel. 652340, reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 – 18.00 Uhr
Telefonische Anmeldung zum Gottesdienst: 
Mo. - Fr., 9 - 12 Uhr u. Mi., 16 - 18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 – 18.00 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 – 18.00 Uhr
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202 2146, karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16.00 – 18.00 Uhr

Allgemeine Informationen zu unseren Gottesdiensten
Gottesdienstanmeldungen bleiben bei uns bis auf Weiteres 
bestehen, da in den meisten Gottesdiensten die Platzkapa-
zität durch den Mindestabstand in den Kirchen nicht aus-
reicht. Sie können versuchen ohne Anmeldung zu kommen, 
auf die Gefahr hin, dass sie keinen Platz bekommen. Die 
Erfahrung zeigt, dass es unter der Woche oft noch freie 
Plätze gibt. Auf jeden Fall benötigen wir Ihre vollständigen 
Kontaktdaten, die Sie ohne Anmeldung dann beim Betreten 
der Kirche notieren müssen.
Aktuelle Regeln im Überblick:
-  Folgen Sie bitte den Anweisungen unserer Ordner. Sie 
gewährleisten so einen reibungslosen Ablauf.

-  An den Eingängen wird Ihnen Desinfektionsmittel ange-
boten.

- Bringen Sie nach Möglichkeit Ihr eigenes Gotteslob mit.
-  Es gelten die allgemeinen Hygieneregeln. Das Tragen einer 
FFP2-Maske oder einer OP-Maske ist verpflichtend. Kinder 
unter 6 Jahren müssen keine Maske tragen.

-  In unseren Gottesdiensten kann wieder gesungen werden. 
Entscheiden Sie bitte selbst, ob Sie dies – immer mit 
Maske – tun möchten.

-  Sie müssen zu unseren Gottesdiensten nicht geimpft oder 
getestet sein. Bei Krankheitssymptomen jeglicher Art blei-
ben Sie aber bitte zu Hause.

Es gelten insgesamt die aktuellen Regelungen der Diözese, 
diese sind unter https://www.ebfr.de/html/content/corona.html 
einsehbar.
In unserer Kirchengemeinde bitten wir Sie, sich für folgende 
Gottesdienste anzumelden: hl. Messen, Stunde der Barm-
herzigkeit, „Berührt im Wort“, Totenrosenkranz. 
Die Anmeldung ist online über unsere Homepage möglich, 
www.sewk.de oder telefonisch über das Pfarrbüro Reichen-
bach, Tel. 07243 6523-40, Mo. - Fr., 9 - 12 Uhr u. Mi., 
16 - 18 Uhr. Anmeldungen auf dem Anrufbeantworter oder 
E-Mail können nicht bearbeitet und berücksichtigt werden.

Gottesdienstordnung

Samstag, 18.09.:  
16.30 Reichenbach Wortgottesdienst zur Firmeröffnung – 
nur für die angemeldeten Jugendlichen und zwei Gäste
18.30 Busenbach Vorabendmesse
18.30 Reichenbach Vorabendmesse zur Eröffnung der Firm-
vorbereitung - nur für die angemeldeten Jugendlichen und 
zwei Gäste

25. Sonntag im Jahreskreis, 19.09.:  
Beginn der Caritas-Sammelwoche 
07.30 Etzenrot Reisesegen, anschließend Fußwallfahrt 
nach Moosbronn
10.00 Langensteinbach Hl. Messe
10.30 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum
13.00 Moosbronn Wallfahrtsmesse
18.00 Spielberg „Berührt im Wort“

Montag, 20.09.:
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet
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Dienstag, 21.09.:
18.30 Busenbach Hl. Messe
18.30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier
Mittwoch, 22.09.:
18.30 Reichenbach Hl. Messe, 
anschließend eucharistische Anbetung mit Stille
Donnerstag, 23.09.: Hl. Pater Pio
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
18.45 Busenbach Engelnovene
Freitag, 24.09.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe
18.45 Busenbach Engelnovene
Samstag, 25.09.:  
18.30 Busenbach Vorabendmesse zum Thema Caritas
19.45 Busenbach Engelnovene
26. Sonntag im Jahreskreis, 26.09.: Große Caritaskollekte 
08.45 Reichenbach Hl. Messe zum Thema Caritas
10.30 Etzenrot Hl. Messe - Familiengottesdienst zu Ernte-
dank Anmeldung bis 22.09. nur für Familien mit Kindern
12.00 Etzenrot Taufe
18.45 Busenbach Engelnovene

Caritas-Sammlung vom 18. – 26. September 2021
„Hier und jetzt helfen“ – jedes Jahr Ende September bittet 
die Caritas gemeinsam mit den Kirchengemeinden um eine 
Spende für die ganz konkrete Arbeit vor Ort.
Mit der Caritas-Sammlung wird Nothilfe für Menschen geleis-
tet, wo alle staatliche Förderung ausgeschöpft ist; es werden 
Projekte für Kinder, Jugendliche, psychisch Kranke oder alte 
Menschen finanziert, die es sonst nicht geben könnte.
Ihre Spende wird dringender benötigt denn je, denn die Co-
rona-Pandemie mit ihren enormen finanziellen und gesund-
heitlichen Belastungen hat viele Menschen in eine Notsituati-
on gebracht. Hier hilft die Caritas-Sammlung. Wir bitten Sie: 
Seien Sie solidarisch und helfen Sie mit!
In der Sammelwoche erhalten alle Haushalte, die Werbe-
post nicht ausdrücklich ablehnen, den Caritas-Brief, mit dem 
zu Spenden aufgerufen wird. Je ein Drittel wird in den 
Pfarrgemeinden, beim Caritasverband in Ettlingen und beim 
Diözesan-Caritasverband verwendet werden.
Überweisungsträger für das Konto der Kirchengemeinde lie-
gen dem Brief bei. Die Pfarrgemeinden und der Caritasver-
band Ettlingen bitten Sie, die Notleidenden großzügig zu 
unterstützen. Dafür im Voraus ein herzliches Vergelt‘s Gott.
Die Gottesdienste am 25. und 26. September werden unter 
dem Thema „Caritas“ stehen.

Leben-Jesu-Weg in Spielberg:
Vergessen? Unbekannt? Mitten im Leben!
Ab Freitag, 17. September möchte das Spielberger Gottes-
dienstteam immer freitags um 18.30 Uhr im 2- bis 3-wö-
chigen Turnus den Leben-Jesu-Weg mit Ihnen gehen: im 
Schauen, im Hören, im Singen, im Beten, im Staunen.
Alle Termine finden Sie auf einem Flyer, der in allen Kirchen 
ausliegt.

Angebot für Kinder und Jugendliche
Familiengottesdienst zu Erntedank in Etzenrot
So., 26. September, 10.30 Uhr
Pfarrkirche Herz Jesu Etzenrot
Anmeldung bis zum 22. September bitte nur für Familien mit 
Kindern.
Zu Erntedank feiern wir wieder einen Familiengottesdienst in 
Etzenrot. Kinder, die gerne mitmachen möchten, können sich 
gerne beim Familiengottesdienst-Team melden.
Wir freuen uns auf euch.
Das Familiengottesdienst-Team: Bärbel Lawall, Tel. 3421680; 
Diana Heller, Tel. 571844 und Andrea Anderer, Tel. 69883

Kinderkirche am Sonntag, 19. September, um 10.30 Uhr 
Wir feiern wieder Kinderkirche im Kath. Pfarrzentrum Ernst 
Kneis, Waldbronn-Reichenbach.
Coronabedingt feiern wir die Kinderkirche getrennt von der 
hl. Messe. Dazu treffen wir uns im Pfarrzentrum in Reichen-
bach. Die geltenden Hygieneregeln sind einzuhalten.
Wir freuen uns auf DICH und Deine Familie.
Das Kinderkirchenteam

Hallo Kids von 8-13 Jahren aus Waldbronn und Karlsbad!
Hallo Kids von 8 – 13 Jahren aus Waldbronn und Karlsbad!
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstags und 
sonntags nachmittags in einer offenen Gruppe im Pfarrzent-
rum in Reichenbach. Es wird gespielt, gebastelt, gequatscht, 
Spannendes aus der Bibel gehört und alles was uns noch 
so einfällt. Gerne darfst auch Du Ideen einbringen, die wir 
dann nach Möglichkeit berücksichtigen!
Schau doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf DICH!!! J
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling, Samuel 
Kunz, Lukas Münch u. Tommaso Tenconi
Für Fragen und die Anmeldung lautet unsere E-Mail-Adresse: 
„aktionen@sommerlager.org“

KaOT - nicht immer, aber immer freitags
Am 17.9.21 öffnet der KaOT wieder seine Türen zu geän-
derten Öffnungszeiten  
Wie starten mit 17 bis 20 Uhr und freuen uns sehr über 
dein/euer Kommen!! 
Euer KaOT-Team

Eine-Welt-Kreis Waldbronn
Verkauf von fair gehandelten Waren
Sa/So
Pfarrzentren/Bücherei unter d. Kirche
Im Anschluss an die Wochenendgottesdienste in unseren 
Pfarrkirchen verkaufen wir aus unserem reichhaltigen Sorti-
ment und zweiwöchentlich freitags auf dem Wochenmarkt 
in Waldbronn

Erstkommunion
1. Elternabend
Der erste Elternabend für die Erstkommunionvorbereitung 
2021/22 findet am Mittwoch, 22. September und Donners-
tag, 23. September
jeweils um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum Ernst Kneis, Wald-
bronn-Reichenbach statt.
Bitte melden Sie sich dazu über die Homepage an, die 
Eltern erhalten dazu einen Link. Aufgrund der beschränkten 
Platzkapazität bitten wir darum, dass nur ein Elternteil an 
dem Elternabend teilnimmt.

Firmung
Eröffnungsgottesdienste der Firmvorbereitung
Wegen der großen Zahl von Anmeldungen finden zwei Gottes- 
dienste statt:
Sa 18. September, 16.30 Uhr – St. Wendelin Reichenbach 
Wortgottesdienst
Sa 18. September, 18.30 Uhr – St. Wendelin Reichenbach 
hl. Messe
Coronabedingt sind die Plätze in der Kirche immer noch 
begrenzt. Deshalb feiern wir die Firmeröffnung mit den zur 
Firmvorbereitung angemeldeten Jugendlichen, die sich auf 
der Homepage mit je zwei Gästen anmelden können. Ab 
dem 17.9., 18.00 Uhr können sich weitere Gottesdienstbe-
sucher anmelden.

Ortsänderung:  Feier der Firmung am Samstag,  
den 27. November um 17 Uhr
Neuer Ort: Kirche St. Wendelin, Reichenbach
Anders als geplant haben wir uns dafür entschieden, dass die 
Feier der Firmung am Samstag, den 27. November um 17 
Uhr nicht in Busenbach, sondern in Reichenbach stattfindet, 
um möglichst vielen Familienangehörigen und der Gemeinde 
die Teilnahme an der Feier der Firmung zu ermöglichen.

Meditatives Tanzen
Di., 21. September, 20.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Wir starten wieder mit dem meditativen Tanzen – 
selbstverständlich unter Einhaltung der Hygieneregeln.
Deshalb können nur 15 Personen teilnehmen.
Anmeldung erforderlich bei:
Barbara Ring-Rohr, babs.ring@web.de, 072020 7827 
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Wir machen das jetzt!

Informationsveranstaltung „stadtmobil“
Vorankündigung:
Mo., 27. September, 17.00 Uhr
Pfarrzentrum Ernst-Kneis Reichenbach
Anmeldung erbeten:
reichenbach@kkwk.de, 07243 652340
Seit Sommer 2020 ist die Kirchengemeinde Mitglied bei 
stadtmobil. Wenn Sie sich für die Nutzung der (in Reichen-
bach geparkten) Fahrzeuge von stadtmobil über die Kirchen-
gemeinde für gemeindeinterne oder auch private Fahrten 
interessieren, bedarf es im Vorfeld einer Einweisung und 
Vertragsunterzeichnung.
Dazu bieten wir allen Interessierten einen Informationsabend 
mit der Möglichkeit zur Anmeldung, Vertragsunterzeichnung 
und praktischen Einführung an. Bitte Personalausweis und 
Führerschein mitbringen.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Gymnastik der Frauen
Mo 20. September, 19.05 Uhr
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Die Gymnastik der Frauen unter der Leitung von Simone 
Schaar findet voraussichtlich wieder nach den Sommerferien 
statt.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kolpingsfamilie Busenbach

Norman Bücher
Restkarten – Verkauf an der Abendkasse im Kurhaus 
am 16. September 2021
Wichtig !
Bitte denken Sie an einen Geimpftennachweis oder einen Ge- 
nesenennachweis oder an einen aktuellen Negativ-Corona- 
Schnelltest. Mund-Nasen-Schutz nicht vergessen.
Vielen Dank!

 
 Plakat: Sch

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Wallfahrt am Sonntag, 19. September nach Moosbronn
Die Wallfahrt findet unter Berücksichtigung der geltenden 
Corona-Schutzmaßnahmen statt.
7.30 Uhr Reisesegen in der Kirche. Danach pilgern wir ge-
meinsam nach Moosbronn.
13.00 Uhr Wallfahrtsmesse mit Pfarrer Siegfried Weber.
Pilger, die nicht laufen, können sich wie üblich über die 
Homepage oder telefonisch für die Wallfahrtsmesse anmel-
den.
Wenn das Wetter am Wallfahrtssonntag trocken ist, wird die 
Messe im Freien stattfinden, wo mehr Plätze zur Verfügung 
stehen. 
Dazu können dann auch gerne Gemeindemitglieder kom-
men, die nicht angemeldet sind.

Eine-Welt-Verkauf
Sonntag, 26. September, 11.30 Uhr im Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren 
aus dem fairen Handel angeboten.
Bitte unterstützen Sie unseren Verkauf.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche 
in Karlsbad-Langensteinbach
Am Sontag, den 19.09.2021 um 09.30 Uhr sowie
am Donnerstag, den 23.09.2021 um 20.00 Uhr findet 
jeweils ein Gottesdienst statt.
Eine vorherige Anmeldung beim Gemeindevorsteher  
ist erforderlich.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 16.09. – 22.09.2021
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 14:00-16:00 Lerntreff Klasse 5-10
16:00-21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 17:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 14:00 Bürozeit
14:00 - 17:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00-21:00 Offener Treff

 
LED-Glasleuchte 
 Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Mittwoch: 
15:00 - 18:00 
Kinder Treff: 
LED-Glasleuchte
18:30-21:00 
Offener Treff

Alle Termine, Fotos 
und weitere  
Informationen auch 
immer auf
www.jugendtreff.de.
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Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Sommer, Sonne, Blutspenden:  
DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende
Patienten sind auch in der Ferienzeit weiterhin auf Bluttrans-
fusionen angewiesen. Unfälle, Krebs- und Herzerkrankungen 
sowie Komplikationen bei Operationen machen keinen Ur-
laub. Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Spende.
Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überlebens-
wichtigen Blutprodukten immer wieder vor Herausforderun-
gen. Krankenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie 
immer wieder geplante Eingriffe verschieben, um Notfall-
Kapazitäten freizuhalten. Jetzt, vor dem Hintergrund der Lo-
ckerungen, werden innerhalb der ohnehin für die Blutspende 
schwierigen Ferienzeit viele Operationen nachgeholt. Die Fol-
ge ist ein hoher Bedarf an Blutspenden, der
alle Blutspendedienste aktuell vor eine ernsthafte Herausfor-
derung stellt.
Durch die kurze Haltbarkeit bestimmter Blutbestandteile wird 
regelmäßig Nachschub benötigt. Einige Blutbestandteile sind 
nur max. vier Tage haltbar. Der DRK-Blutspendedienst Ba-
den-Württemberg-Hessen bittet daher alle gesunden Spen-
defähigen zur Blutspende:
Dienstag, dem 28.09.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Gesellschaftshaus, Kirchstraße 23
76337 WALDBRONN / ETZENROT
Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie 
sich gesund und fit fühlen.
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erfor-
derlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spen-
der am Folgetag der Impfung Blut spenden.
Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der 
Blutspende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, werden 
gebeten bei der Anmeldung einen Impf-, Test- oder Genese-
nen-Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter 
als 24 Stunden sein.
Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 
- 11 949 11.

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Eine erfolgreiche Freibad-Saison geht zu Ende
Auch dieses Jahr konnte die DLRG Waldbronn im heimi-
schen Freibad ihr Sommertraining absolvieren. Jeden Mon-
tag und Freitag nach Badeschluss durften wir mit unseren 
einzelnen Schwimmgruppen ins Wasser. Und alle Kinder 
und Erwachsene kamen, egal welches Wetter Petrus gerade 
schickte. Auch die Kälte und die immer früher einsetzende 
Dunkelheit konnten uns nicht abschrecken. Tapfer absolvier-
ten die Schwimmer auch bei Flutlicht ihr Training, so dass 
wir am Ende der Saison nun verschiedene Schwimm- und 
Rettungsschwimmabzeichen abnehmen konnten. Auch eine 
Übung mit der Feuerwehr fand an einem Abend statt. Ganz 
herzlichen Dank dafür. In Kooperation mit der Kurverwaltung 
konnten wir im Rahmen der Seepferdchen-Aktion mehrere 
Abzeichen verleihen. Für die gute Zusammenarbeit mit der 
Kurverwaltung möchten wir ebenfalls herzlich Danke sagen. 
Wir freuen uns im nächsten Jahr, wieder unser Freibad ge-
nießen zu können.

VdK Waldbronn

Jahreshauptversammlung 2021
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 17.09.2021 um 18 
Uhr im Restaurant „La Cigogne“ in Waldbronn-Busenbach 
laden wir recht herzlich ein. Teilnehmen kann jedes Mitglied, 
das entweder geimpft, genesen oder getestet ist.
Neben den Rechenschaftsberichten und Neuwahlen gibt es 
Ehrungen verdienter Mitglieder.
Im Anschluss an die Versammlung gemütliches Beisammensein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht Vorstand
3. Bericht Schriftführer
4. Bericht Kassier
5. Bericht Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Neuwahlen
9. Anträge
10. Verschiedenes
Die Verwaltung

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de
Schlachtplatte zum Mitnehmen am 10.10.2021
Da unser Most- und Schlachtfest auch in diesem Jahr 
auf Grund der aktuellen Corona-Pandemie nicht in der ge-
wohnten Form stattfinden kann, werden wir dieses Jahr 
am 10.10.2021 wieder eine Schlachtplatte zum Mitnehmen 
anbieten. Im Zeitfenster von 11 Uhr bis 14 Uhr können die 
Schlachtplatten in der Kelter abgeholt werden. 
Folgende Gerichte stehen zur Auswahl:
•	 Schlachtplatte mit oder ohne Kraut 
•	 Bauchfleisch mit oder ohne Kraut
•	 Leber/Griebenwurst mit oder ohne Kraut
•	 Portion Kraut
Eine Abholung ist nur nach Vorbestellung möglich.
Bestellungen nehmen Klaus Schäfer (Tel.: 0152/ 53864953) 
oder Klaus Ross (Tel.: 0174/2022442) bis Sonntag den 03. 
Oktober 2021 entgegen. 
Wir freuen uns über zahlreiche Bestellungen.
Mostsaison — Keltertermine 2021
Am 18. September eröffnen wir unsere diesjährige Keltersaison.
Ansprechpartner Klaus Schäfer: 0152/ 53864953
Termine:
Samstag 18.09.2021 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Mittwoch 22.09.2021 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag 25.09.2021 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Samstag 02.10.2021 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Samstag 16.10.2021 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Samstag 23.10.2021 08:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Zusatztermine
Werden je nach Zulauf eventuell abgesagt. Bitte vorab über 
unsere Homepage informieren. 
Mittwoch 29.09.2021 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch 06.10.2021 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch 13.10.2021 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch 20.10.2021 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Pro Lage 2,00 Euro. Keine Mindestmenge.
•	 Abgefüllt wird in mitgebrachten Behältnissen (z.B. Fässer, 

Kanister – keine Flaschen).
•	 Anmeldung nicht erforderlich. Nach der Reihenfolge des 

Eintreffens wird abgearbeitet.
Während der Keltertermine Süßmostverkauf. 1 Liter = 1,30 €
•	 Bitte Flaschen und Behältnisse mitbringen.

Schnitzeljagd durchs Feld
Wir haben unsere Schnitzeljagd verlängert! Die Teilnahme 
ist nun bis zum 30.09.2021 möglich. Insgesamt gibt es 10 
Stationen an den Feldern von Busenbach zu lösen. 
Teilnahmezettel bekommt Ihr ausgedruckt in der Kelter oder 
über unsere Homepage. 
Nach der erfolgreichen Teilnahme könnt Ihr Euren Zettel in 
der Kelter abgeben und so an unserem Gewinnspiel teilneh-
men. Viel Vergnügung und viel Erfolg!
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Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Triebe reduzieren
Schnitt von Zwetschgenbäumen
Bereits nach der Ernte können Zwetschgenbäume geschnit-
ten werden. Die Wunden trocknen bei warmen-trockenem 
Wetter schnell ab, absterbende Zellen bilden eine natürliche 
Abschottung. Bei Spindeln und Rundkronen entstehen an 
der Innenseite der Haupttriebe und am Stamm viele stark 
wachsende diesjährige Triebe. Diese müssen reduziert wer-
den. Bei ihnen sind die Abstände zwischen den Blattsätzen 
weiter auseinander als bei schwach wachsenden Trieben. 
Sie sind oft grün-rötlich gefärbt, stellen das Wachstum spät 
ein, sind weniger fruchtbar und behindern die Ausreife der 
Blütenknospen an den Fruchttrieben. Anschließend wird die 
Stammverlängerung auf einen kurzen Fruchttrieb umgesetzt. 
Sie wird nicht angeschnitten, denn Anschnitt bewirkt Wachs-
tum und ist nur zum Gerüstbau erforderlich. Bei Rundkronen 
werden die Hauptäste auf etwa dieselbe Höhe umgesetzt. 
Vom Triebende aus in Richtung Stamm werden zu starke 
Triebe entfernt. Als Entscheidungshilfe dient die Zahn`sche 
Regel: Ein Trieb konkurriert, wenn der Durchmesser die 
Hälfte des abgehenden Astes erreicht. Im unteren Drittel des 
Leitastes werden auch stärkere Basisäste toleriert, wenn sie 
gut entwickeltes Fruchtholz tragen. Bei Zwetschgen werden 
aufsteigende Triebe begünstigt, an ihnen sind Früchte besser 
mit Nährstoffen versorgt und größer. Hängende Triebe sind 
zu entfernen oder umzusetzen.
Arbeitsplaner
-  Spätreifende Tafeltrauben einnetzen oder die Rispen in 
Netztüten packen.

-  Abgetragene Ruten von Sommerhimbeeren bodennah ab-
schneiden und gleichzeitig Unkrautwuchs ausreißen.

-  Johannis- und Stachelbeeren, Süßkirchen und Walnüsse 
bis Monatsmitte bei trockener Wetterlage schneiden.

-  Bei Pfirsichen nach der Ernte zu starke oder kranke Äste 
entfernen.

-  Bewässerung bei Baumobst reduzieren, damit Holz und 
Knospen gut ausreifen und ausreichend Fruchthärte bilden.

-  Nicht düngen, damit Triebe abschließen und mehr Blüten-
knospen bilden.

-  Steinobst: Fruchtmumien mit Pilz- oder Insektenbefall ent-
fernen, dies verringert den Infektionsdruck im nächsten 
Jahr.

-  Kranke Bäume roden, Wurzelreste ausgraben und mit z.B. 
Kompost auffüllen.

-  Gründüngung (Senf, Ölrettich, Raps, winterharte Erbsen, 
Bohnen) aussäen.

-  Süßkartoffeln ernten, denn sie reagieren bereits auf Tempe-
raturen unter 10°C empfindlich. Die Ernte erfolgt schonend.

-  Eigenes Saatgut gewinnen, Bohnen eignen sich dafür 
bestens. Es ist aber darauf zu achten, dass hierfür nur 
samenechte Sorten ausgesucht werden.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des OGV Etzenrot e. V. findet 
am Freitag, den 24. September um 19.30 Uhr in der Wiesen- 
festhalle in Etzenrot statt.
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsjahr 2019
 3.1 Bericht des 1. Vorsitzenden
 3.2 Bericht des Schriftführers
 3.3 Bericht des Kassiers
 3.4 Bericht der Kassenprüfer
 3.5 Aussprache zu den Berichten
 3.6 Entlastung der gesamten Verwaltung

4. Geschäftsjahr 2020
 4.1 Bericht des 1. Vorsitzenden
 4.2 Bericht des Schriftführers
 4.3 Bericht des Kassiers
 4.4 Bericht der Kassenprüfer
 4.5 Aussprache zu den Berichten
 4.6 Entlastung der gesamten Verwaltung
5.  Satzungsänderung in den Punkten Vorstands-/Verwal-

tungszusammensetzung und
 Ehrenmitgliedschaft
6. Bildung eines Wahlausschusses
7. Neuwahlen
8. Jahresprogramm
9. Verschiedenes
Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung müs-
sen schriftlich bis spätestens am 17. September beim 1. 
Vorsitzenden Joachim Anderer, Hohbergstr. 10A, in 76337 
Waldbronn eingegangen sein.
Die Jahreshauptversammlung findet unter Einhaltung der ak-
tuellen Coronavorgaben statt, d.h. der Besuch kann nur 
unter Berücksichtigung der sog. 3G–Regel (entweder voll-
ständig geimpft, genesen oder getestet) erfolgen. Das ent-
sprechende Dokument ist beim Eintritt vorzuzeigen.
Die Maskenpflicht gilt bis zum Sitzplatz.
Die Verteilung der Sitzplätze bietet ausreichend Abstand 
zu anderen Teilnehmern. Wir bitten dieses Abstandsgebot 
einzuhalten.

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender  
für die 37. Kalenderwoche
Gemüseaussaaten
Im September können folgende Gemüsearten für die Über-
winterung ausgesät werden: Frühlingszwiebeln, Feldsalat , 
Spinat, Petersilie, Löffelkraut, Winterkopfsalat, Schwarzwur-
zel, Spitzkohl, Winterwirsing, Winterkresse, Kümmel, Nacht-
kerze und Winterportulak.
Florfliegen fördern
Florfliegen sind wichtige Nützlinge im Garten. Als Überwinte-
rungshilfe für die Insekten sollte man das Herbstlaub unter 
den Sträuchern liegen lassen. Sie können auch Florfliegen-
Überwinterungskästen im Garten aufstellen. Diese dürfen im 
Herbst und Winter auf keinen Fall mehr geöffnet werden.
Obstlagerung
Lagern Sie Obst so kühl (2 bis 5 °C) und feucht (etwa 80 
% Luftfeuchtigkeit) wie möglich. Höhere Temperaturen ver-
kürzen die Lagerzeit, bei zu geringer Luftfeuchtigkeit welken 
die Früchte schneller.
(Quelle: LOGL-Gartenkalender, Landesverband für Obstbau, 
Garten und Landschaft Baden-Württemberg e. V.)

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Tolle Leistung beim Flug ab Luneville
Auch beim zweiten Wettflug unserer Jungtauben ab Luneville 
über 153 km konnten die Tiere ein überzeugendes Ergebnis 
erzielen. Aufgelassen wurde um 8:25 Uhr und um 10:21 Uhr 
trafen die ersten zuhause ein. Sie hatten dabei eine Durch-
schnittsgeschwindigkeit von 1277 m/Min geflogen. Von den 
insgesamt 1388 gesetzten Tauben der Reisevereinigung Karls-
ruhe und Umgebung waren 33 % preisberechtigt. Unser Verein 
Albtalbote hatte 72 Tauben gesetzt und erreichte damit 48 
Preise und hatte damit ein sehr gutes Resultat geschafft. Wir 
hoffen die Tauben bleiben weiterhin so motiviert und erfolgreich.
Ihr Albtalbote

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau e.V.

Erfolgreicher Arbeitseinsatz am Lehrbienenstand
Am Samstag, den 11.09.2021 fand ein Arbeitseinsatz zur 
Platzpflege am Lehrbienenstand statt. Obwohl es in der Nacht 
geregnet hatte, konnte der Arbeitseinsatz durchgeführt werden.
Pünktlich um 9:00 Uhr ging es los. Rasenmäher, Hecken-
scheren und Motorsensen wurden angeworfen und der Platz 
wieder auf Vordermann gebracht. Gerade die Randbereiche 
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am Zaun waren doch sehr zugewuchert. Am Schleuderhaus 
wurden Wegpflasterarbeiten durchgeführt, es wurde begon-
nen das große Beet in der Mitte zu entfernen und die Wege 
wurden sauber gemacht. Statt des Beets in der Mitte soll 
der Generatorhang begrünt und neu angelegt werden.
Um ca. 12:30 Uhr war der Arbeitseinsatz beendet. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen! Vielen Dank allen 
fleißigen Helfern, die tatkräftig mit angepackt haben!
Nächsten Samstag (18.09.2021) und übernächsten Samstag 
(25.09.2021) finden jeweils auch von 09:00 - 12:00 Uhr 
weitere Arbeitseinsätze statt. Neue Helfer sind immer will-
kommen!

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Sommerpause
Die Chorgruppen treffen sich nach den Ferien wie folgt:
Männerchor Freitag,  24.09.2021 um 19.30 Uhr
Frauenchor Mittwoch,  29.09.2021 um 19.00 Uhr
Chor Joyful Donnerstag 30.09.2021 um 18.15 Uhr
Die Singstunden finden im Probelokal „Adler“ in der Grün-
wettersbacher Str. statt.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Start der CONCORDIA Kids wird verschoben!
Die bereits in den Schulen bekanntgegebenen und im Amts-
blatt veröffentlichten Chorproben der CONCORDIA Kids am 
21.09., 28.09. und 05.10.2021 werden an diesen Terminen 
nicht stattfinden und müssen verschoben werden.
Aufgeschoben ist demnach nicht aufgehoben. Sobald neue 
Termine feststehen, werden diese rechtzeitig bekanntgege-
ben. Somit heißt es für singbegeisterte Kids in den Startlö-
chern noch ein bisschen Geduld haben, bis es dann wieder 
so richtig losgeht.

AccoMusica e.V.

Neue Kurse ab Oktober

Infos und Anmeldung

Christiane Becker
07202 40071
0151 50756368
christiane.becker@accomusica.de

M S MU I O
die moderne musikalische Früherziehung

www.accomusica.de

die ideale musikalische Frühförderung

Infos und Anmeldung

Christiane Becker
07202 40071
0151 50756368
christiane.becker@accomusica.de

M S MU I O
die moderne musikalische Früherziehung

Neue Kurse ab Oktober

www.accomusica.de

die ideale musikalische Frühförderung

Baby-Musikgarten ab 3 Monate

Wir machen Musik ab 15 Monate

Der musikalische Jahreskreis ab 2½ Jahre

MUSIMO ab 3½ Jahre
Rhythmisch-musikalische Früherziehung

 
 Plakat: AccoMusica

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

- J u g e n d a b t e i l u n g - 

- Zurück aus den Sommerferien –

 
 Plakat: HRB

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Start der MVE-Erwachsenenbläserklasse 
Die neue Erwachsenenbläserklasse ist unter dem Motto „Von 
Null auf Weihnachtslied“ mit ihrer ersten Musikprobe gestar-
tet. 25 Erwachsene trafen sich in freudiger Erwartung im 
Proberaum des Musikvereins Edelweiß Busenbach unter der 
Leitung von Ralf Wittmann. Bei der Vorstellungsrunde konnte 
man schon sehen, dass es eine große Bandbreite von Moti-
vationen für die Teilnahme an diesem Projekt gibt. Das ging 
von „Ich bin in der zweiten Klasse aus dem Blockflötenkurs 
geworfen worden und möchte nun doch gerne ausprobieren, 
ob es bei mir völlig hoffnungslos ist“ über „Ich habe noch 
nie im Leben ein Instrument in der Hand gehabt“ bis zu 
„Ich mache seit über 40 Jahren Musik und möchte noch ein 
anderes Instrument lernen“. Schon bei der Vorstellungsrunde 
gab es einige interessante Informationen. Danach erhielten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre Instrumente und 
prompt ging das „Getröte“ los. Ralf Wittmann zähmte die 
„Schülerinnen und Schüler“, indem er für jedes Instrument 
die Handhabung der Ventile bzw. Züge oder Tasten für den 
ersten zu erlernenden Ton erklärte. Und – unglaublich aber 
wahr – man hat es sogar direkt bei dieser ersten Stunde 
schon geschafft, noch einen weiteren Ton zu lernen. Nun ist 
natürlich das häusliche Üben gefragt, um, wie erklärt wurde, 
die entsprechende Muskulatur zu trainieren. Nach der ersten 
Übungsstunde gingen die Teilnehmenden hochmotiviert mit 
ihren Instrumenten nach Hause und erwarten selbstverständ-
lich mit Freude ihren ersten Gruppenunterricht, bei dem 
die Holz- und die Blechblasinstrumente getrennt unterrichtet 
werden. Die nächste Gesamtprobe unter der Leitung von 
Ralf Wittmann steht dann in der kommenden Woche an.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

www.mvlreichenbach.de

Vorbereitung auf das Weihnachtskonzert 2021
Die Sommerferien sind nun vorbei und auch wenn man dem 
Wetter im Moment noch nicht glauben kann, nähern wir uns 
so langsam aber sicher dem Ende des Jahres.
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Und was bedeutet das für den Dirigenten Fabian Müller und 
die MusikerInnen? Ganz viel Arbeit!
Seit vergangenem Freitag werden die Proben nun den Vor-
bereitungen für das kommende Weihnachtskonzert gewid-
met. Das Jugend- sowie das Hauptorchester hat wieder 
ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Programm 
zusammengestellt, um Ihnen, liebe Blasmusikfreunde, einen 
schönen Konzertabend bieten zu können.
Freuen Sie sich also schon heute auf das Weihnachtskon-
zert am 19.12.21, das hoffentlich wieder in der Weise statt-
finden kann, wie wir es alle gewohnt waren.

Bläserklasse 2021
Dass die Jugendarbeit bei der Lyra einen hohen Stellenwert 
hat, wurde in den letzten Jahren immer wieder unter Beweis 
gestellt.
Um weiterhin „die Kleinsten“ für die Blasmusik sowie die 
verschiedenen Instrumente zu begeistern, gibt es am Freitag, 
den 17.09.21, eine Instrumentenvorstellung für die SchülerIn-
nen der Albert-Schweitzer-Schule.
Der Musikverein freut sich und ist jetzt schon stolz drauf, 
eine weitere Bläserklasse ins Leben zu rufen.
Ps.: Haben auch Ihre Kinder Interesse an einer Instrumen-
tenausbildung? Gerne dürfen Sie sich bei uns melden, die 
Kontaktdaten unserer Jugendleitung finden Sie auf unserer 
Homepage www.mvlreichenbach.de.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Musikalische Ausbildung
Sie suchen nach einer Möglichkeit ihr Kind an einem Musik-
instrument ausbilden zu lassen?
Wie wäre es mit einem Schnupperkurs Instrumentenaus-
bildung. Wir bieten solche Einstiegsmöglichkeiten für Er-
wachsene, Kinder und Jugendliche egal ob Anfänger oder 
Wiedereinsteiger.
Jetzt starten wieder neue Klassen in den Fächern Kla-
vier, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune, 
Tenorhorn, Tuba, Schlagzeug und Percussion. Auch eine 
Gesangsausbildung ist möglich. Das alles zu sehr interes-
santen Konditionen und hier in Waldbronn.
Die Percussion Ausbildung durch Jorge Duran hat zu einer 
stabilen und leistungsfähigen Percussion-Gruppe geführt. 
Auch hier bietet sich, für Kinder und Jugendliche aber auch 
für Erwachsene, die Möglichkeit ab September einzusteigen.
Interessiert? Dann rufen sie einfach an unter 0177 2084717 
bei Steffen Dix an.

Auftritte der Marching Band

Kurpark Waldbronn
Am Samstag 18.Sept ab 15h spielt die Marching Band des 
MV Etzenrot am Kurparksee ein Open-Air Konzert. Wir hof-
fen auf gutes Wetter, es kann ja nicht andauernd regnen, um 
möglichst viele Fans und Freunde zu unterhalten. Wir freuen 
uns auf diese Auftrittsmöglichkeit, die durch die Gemeinde 
Waldbronn ermöglicht wird.

Musikfest des MV Wolfartsweier
Die Marching Band spielt auf dem Musikfest des MV Wolf-
artsweier  am Sonntag den 19. September ab 15h. Damit 
erwidern wir den Besuch der Musikerkollegen auf unserem 
Dorfbrunnenfest, über den wir uns sehr gefreut haben.

Feier zum 100-jährigen Jubiläum
Nachdem wir letztes Jahr unsere Jubiläumsfeier absagen 
mussten, planen wir am 7. November 2021 ein Jubiläums-
konzert mit Ehrungen. Wir wollen alle unsere Formationen 
auf die Bühne bringen und einen spannenden musikalischen 
Abend mit allen Freunden und Gönnern feiern. Außerdem 
wollen wir die Ehrungen, die für das letzte Jahr geplant 
waren, nachholen. Wir hoffen diese Veranstaltung unter ver-
nünftigen Bedingungen durchführen zu können. Ort, Zeit und 
Programm werden hier rechtzeitig bekannt gegeben. Auf 
jeden Fall schon mal den Termin vormerken.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

2. Mannschaft erneut siegreich
Während die 1. Mannschaft am vergangenen Wochenen-
de spielfrei war, gewann die 2. Mannschaft in einem gut 
besuchten Match gegen die Dritte aus Ettlingenweier und 
konnte aufs Neue beweisen, zu den besseren Teams der 
Liga zu gehören, es war der dritte Dreier in Folge für den 
TSV. Von der ersten Minute an gab der TSV das Tempo 
vor und bestimmte das Spiel. Nachdem man geduldig im-
mer wieder schöne Chancen herausspielte, gingen die Rei-
chenbacher durch Joschka Krämer in Führung (8.) Darauf 
folgte eine Phase, in der man durch Unkonzentriertheiten 
die Gäste zurück ins Spiel holte, die logische Konsequenz 
war der Ausgleich nach einer halben Stunde. Nach der 
Halbzeitpause sammelten sich unsere Jungs jedoch wieder, 
um dann die Partie spielerisch hoch überlegen an sich zu 
reißen. Durch einen von Sandro Becker plaziert geschosse-
nen Handelfmeter ging man erneut in Führung und nutzte 
das Momentum, um erneut nachzulegen: Tobias Steigert 
baute mit einem sehenswerten Lupfer die Führung zwei Mi-
nuten später weiter aus, womit das Spiel quasi entschieden 
war. Simon Hornung, Marius Völkle und Mirko Gremsperger 
konnten weitere Treffer erzielen. Kurz vor Schluss musste 
Keeper Tim Karl nochmals hinter sich greifen, nachdem ein 
perfekt passender Freistoß im Winkel einschlug. Am Ende 
stand es 6:2, der TSV bleibt zuhause ohne Punktverlust und 
kann jetzt an der Tabellenspitze anklopfen.
Am nächsten Sonntag steht für die TSV – Teams ein Dop-
pelheimspieltag an, denn bereits um 12.30 Uhr empfängt die 
2. Mannschaft den SV Langensteinbach II und um 15.30 Uhr 
spielt die 1. Mannschaft zuhause gegen den FV Hambrücken.

Junioren:
Die B 1 bestritt am vergangenen Sonntag ihr erstes Punkt-
spiel und landete dabei einen eindrucksvollen 7:1 – Erfolg 
bei der JSG Neureut/Kirchfeld. Samuel Schramm brachte 
unsere Elf in Führung, doch den Gastgebern gelang relativ 
schnell der Ausgleich, was wiederum Samuel Schramm mit 
dem 1:2 beantwortete, was gleichzeitig der Pausenstand 
war. Nach dem Wechsel bestimmte dann der TSV eindeutig 
das Geschehen und kam durch Lennart Stamm (2), Lauren 
Halili, Niels Kauff und deniz Duman zu fünf weiteren Treffern.
Die A–Junioren spielten in einem Testspiel gegen den SV 
Kickers Büchig 1:1, wobei Paul Weiß zehn Minuten vor dem 
Ende der verdiente Ausgleich gelang. Die C 1 besiegte in 
einem starken Spiel den südbadischen Verbandsligisten SV 
Kuppenheim mit 2:1 und zeigte sich gut gerüstet für die am 
Wochenende beginnende Punkterunde, Felix Buckenmaier 
und Yasin Salman hatten für den TSV getroffen.
Auch die C 2 (10:2 gegen Phönix Würm) und die D 1 (3:2) in 
Bretten konnten ihre Generalproben für die Punktspielsaison 
für sich entscheiden.
Beim Internationalen U11 – Leistungsvergleich in Etzenrot 
war der TSV gleich mit zwei Teams vertreten, und in einem 
unheimlich gut besetzten Starterfeld taten sich unsere Jungs 
sehr schwer. Beide Mannschaften hatten am Ende der Grup-
penphase einen Zähler auf der Habenseite und bestritten 
gegeneinander das Spiel um den elften Platz, das Turnier 
gewann das überragende Team von Eintracht Frankfurt. 
Die E 2 war bei einem Turnier in Singen zu Gast und wurde 
mit einer ausgeglichenen Bilanz Dritter.

Die nächsten Termine:
Samstag, 18.09.:
10.00 Uhr E 2 – Junioren – Spieltag beim SV Spielberg
10.00 Uhr E 3 – Junioren – Spieltag beim TSV Reichenbach
11.00 Uhr FC Astoria Walldorf 2 – TSV C 1
13.00 Uhr Karlsruher SV – TSV D 1
13.15 Uhr TSV D 2 – JSG Spessart/Völkersbach/Schöllbronn
13.45 Uhr Spfr. Forchheim 3 – TSV E 3
14.30 Uhr TSV B 1 – FC Kirrlach
15.00 Uhr JSG Malsch/Bruchhausen 3 – JSG Waldbronn C
15.30 Uhr VfB Grötzingen – JSG Waldbronn B
16.30 Uhr FSSV Karlsruhe – TSV A
16.30 Uhr TSV C 2 – FV Grünwinkel
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Sonntag, 19.09.:
10.00 Uhr E 1 – Junioren – Spieltag beim TSV Reichenbach
10.30 Uhr TSV B 2 – SC Bulach
Dienstag, 21.09.:
18.30 Uhr VfB Grötzingen – TSV B 1 (Pokal)
Mittwoch, 22.09.:
18.00 Uhr JSG Blankenloch/Weingarten – TSV C 2 (Pokal)
18.30 Uhr TSV C 1 – Waldhof Mannheim 2
18.30 Uhr SG Daxlanden – TSV D 1
19.00 Uhr VfB Knielingen – TSV A (Pokal)

FC Busenbach e.V.

Senioren
Und täglich grüßt das Murmeltier…. So zumindest ist es den 
Zuschauern gegangen, die unseren FCB am vergangenen 
Sonntag nach Söllingen begleitet haben. Obwohl die Mann-
schaft von Chef-Trainer Vogel sehr früh (3.) in Rückstand 
geriet, drehte man durch eine starke Leistung die Partie 
bis zum Pausenpfiff in ein verdientes 3:1. Aber wie schon 
in der Vorwoche reichte der Zwei-Tore-Vorsprung nicht, um 
den Sieg mit nach Hause zu nehmen. Wieder kassierte man 
direkt nach Wiederanpfiff den Anschluss und obwohl man 
noch einmal auf 4:2 davonzog, gab man den Sieg wieder 
aus der Hand. Wieder agierte die Mannschaft nach den 
Gegentreffern extrem verunsichert und wieder kassierte man 
den Ausgleichstreffer in der Nachspielzeit. Wieder, wieder 
wieder…. Einzig FCB-Keeper Jens Speck war es zu verdan-
ken, dass man das Spiel nicht noch komplett verlor, denn 
er war es, der seine Vorderleute mit einem parierten Straf-
stoß und vielen Glanztaten einigermaßen in der Spur hielt 
– schon wieder. Die Tore für unseren FCB erzielten Raphael 
App und Momodou Manneh jeweils per Doppelpack.
Einen „gewonnen Punkt“ durfte zurvor unsere zweite Mann-
schaft feiern, die in Abwesenheit von Trainer Mike Jäck 
und Co-Trainer Markus Vogel auch noch viele Ausfälle zu 
beklagen hatte. So musste Interims-Coach Marcel Höger auf 
vielen Positionen umstellen und mit dem „reaktivierten“ Ke-
vin Hanke sogar einen Mann in der Startformation aufbieten, 
der seit mehr als 2 Jahren nicht mehr aktiv kickt. Auf der 
Bank nahmen mit Uwe Reiser und Alexander Dekan zwei 
weitere Stand-by-Spieler Platz – und alle drei verrichteten 
einen hervorragenden Job. Die zweimalige Führung durch 
Holbach und M. Frank konnten die Hausherren verdienter-
maßen wieder ausgleichen und waren zum Schluss dem 
Sieg näher, aber unsere Zweite stemmte sich mit aller Macht 
gegen die Hausherren und verdiente sich das Unentschieden 
letztlich redlich.

Vorschau
So., 19.09. – 15.00 Uhr: FC Vikt. Jöhlingen – FC Busenbach
So. 19.09. – 16.00 Uhr:  FV Ettlingenweier III –  

FC Busenbach II

Jugendabteilung

Spielevorschau:
Sa., 18.09.
15:00 Uhr C JSG Malsch/Bru./Ettlingenw. 2 – JSG Waldbronn
15:30 Uhr B VfB Grötzingen – JSG Waldbronn
Mo., 20.09.
18:30 Uhr C JSG Keltern– JSG Waldbronn

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft
Mit einem hochverdienten 3:0-Heimsieg, nach einer star-
ken Vorstellung, über den FV Sulzbach gelang unserer ers-
ten Mannschaft im zweiten Saisonspiel der erste dreifache 
Punktgewinn der noch jungen Saison. Die ersten 45 Minuten 
verliefen torlos, umkämpft und ausgeglichen, vielleicht war 
unsere Elf dem Treffer ein Müh näher, dennoch wurde leis-
tungsgerecht mit torlosem Gleichstand die Seiten gewechselt.  

Im zweiten Durchgang war man dann aber die überlegene 
Mannschaft, erarbeitete und erspielte sich mehrere Tormög-
lichkeiten von denen Kevin und Emanuel Haag, sowie Omar 
Bader drei (teils sehenswert) zum dann auch in der Höhe 
völlig verdienten 3:0-Heimerfolg nutzten.
Am gestrigen Mittwoch, nach Redaktionsschluss, fand das 
am ersten Spieltag ausgefallene Auswärtsspiel beim FC Vik-
toria Jöhlingen ll statt. Am Sonntag gastiert man bereits um 
12 Uhr bei den neu gegründeten Karlsruhe Kings, welche im 
Spitzenfeld der Tabelle mitmischen.
Einen gebrauchten Sonntag erlebte unsere zweite Mann-
schaft. Gegen den ASV Wolfartsweier ll musste man sich 
am Ende deutlich mit 0:4 geschlagen geben. Nach dem 
tollen Auswärtssieg eine Woche zuvor sorgten sowohl das 
Ergebnis, als auch die Leistung am heutigen Tage für Er-
nüchterung im TSV-Lager. Die Gelegenheit zur Wiedergutma-
chung gibt es für unsere Reserve erst am Sonntag in acht 
Tagen, an diesem Wochenende bleibt unsere Elf spielfrei.

Vorschau:
Sonntag, 19.09., 12 Uhr: Karlsruhe Kings – TSV l
TSV ll spielfrei

Frauen:
Auch für die Frauen hat die Saison mittlerweile begonnen, 
das Auftaktspiel für die SG fand am gestrigen Mittwoch-
abend bei Post/Südstadt Karlsruhe statt. Die Ergebnisse 
und die Leistungen der letzten Testspiele geben Anlass zur 
Hoffnung, die Auftaktpartien haben es insgesamt schon in 
sich. Hoffen wir auf einen bestmöglichen Saisonstart!

C- und D-Mädchen:
Die C-Mädchen bestritten am vergangenen Sonntag ein 
Testspiel beim FV Muggensturm bei dem man, trotzdem 
dass man mehrere D-Mädchen zum Einsatz brachte, ein 
sehr respektables 4:4-Remis erzielte – das Trainerteam konn-
te mit der Leistung unserer Mädchen zurecht sehr zufrieden 
sein. Nun beginnt die Saison mit dem ersten Spieltag am 
kommenden Samstag, wenn man um 12 Uhr Fortuna Kirch-
feld auf dem eigenen Platz empfängt.
Unsere D-Mädchen bestreiten am morgigen Freitag ihr erstes 
Trainingsspiel. Um 17:30 Uhr geht es gegen die E3-Junioren 
des TSV Reichenbach, hoffen wir auf eine gute Leistung und 
ein schönes Trainingsspiel der Kinder.

Info-Vereinsgaststätte:
Die TSV-Gaststätte hat am heutigen Donnerstagabend ge-
schlossen. Am morgigen Freitag ist ab 17 Uhr geöffnet, am 
Samstag ab 15 Uhr und am Montag ab 19 Uhr. Wir freuen 
uns auf Euren Besuch!

Tolles U11-Turnier am vergangenen Wochenende:
Fantastischer Jugendfußball, ein erstklassiges Teilnehmerfeld 
und viele begeisterte Eltern und Zuschauer auf dem TSV-
Gelände. Das in Kooperation mit dem Jugendfußballförder-
verein Waldbronn und PT Sports durchgeführte Event am 
vergangenen Samstag auf dem TSV-Gelände war ein voller 
Erfolg! Verdienter Turniersieger wurde die bärenstarke U11 
von Eintracht Frankfurt, welche im Finale über den KSC 
siegreich blieb.
Der TSV bedankt sich bei allen Gästen, bei allen fleißigen 
Helfern und natürlich ganz besonders beim JuFu Waldbronn 
für die tolle Zusammenarbeit. Wenn auch Sie den Förder-
verein Jugendfußball unterstützen wollen, so finden Sie alle 
Informationen dazu im Internet: www.fv-jufu-waldbronn.de

www.tvbusenbach.de

Abteilung Turnen
Der Turnverein Busenbach 1905 e.V. sucht ab sofort motivier-
te und engagierte Trainer/innen für folgende Sportgruppen:

Kinder-Turnen:
Dienstags 15:00 - 15:45 Uhr 4-Jährige 
und 16:00 - 16:45 Uhr 5-Jährige
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Mädchen-Turnen:
Donnerstags 15:30 -17:00 Uhr Erst- und Zweitklässler und 
17:15 - 18:45 Uhr Dritt- und Viertklässler
Eltern-Kind-Turnen:
Freitags 9:00 - 9:45 Uhr Gruppe 1 und 
10:00 - 10:45 Uhr Gruppe 2
Haben wir Ihr Interesse geweckt und haben Sie Lust mit 
tollen Kindern zu arbeiten? Dann melden Sie sich gerne bei:
Manuel Strnad: 015782614249 oder auch per E-Mail an: 
Turnen@tvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e.V. 
findet am Samstag, den 18. September, um 19.00 Uhr in der 
Vereinsturnhalle statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
1. Tagesordnung:
2. Eröffnung und Begrüßung
3. Totenehrung
4. Bericht der Vorsitzenden
 Vorsitzender GB Sport
 Vorsitzender GB Wirtschaft
 Vorsitzender GB Technik
5. Mitgliederstatus
6. Bericht des Schriftführers
7. Ehrung langjähriger Mitglieder
8. Bericht des Bauausschusses
9. Finanzbericht
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Bericht des Jugendwartes
12. Bericht der Abteilungsleiter
13. Aussprache zu den Berichten
14. Bestätigung der Finanz- & Jugendordnung
15. Entlastung des Gesamtvorstandes
16. Bildung einer Wahlkommission
17. Wahl des neuen Gesamtvorstandes
18. Anträge
19. Verschiedenes
Für die Teilnahme an der Hauptversammlung sind folgende 
Regeln zu beachten:
- Es gilt die 3 G-Regel (Nachweis muss vorliegen)
-  Mund-Nasen-Schutz muss bei allen Laufwegen getragen 
werden

- Hände beim Betreten der Halle desinfizieren

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Mitgliederversammlung 2021
Einladung zur Mitgliederversammlung 2021
Mittwoch, den 29. September 2021, 19.00 Uhr
Eistreff Waldbronn (Foyer), Ermlisallee 1, 76337 Waldbronn.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte und Planungen 2021/2022
 1. Vorsitzender
 2. Kassier
 3. Kassenprüfer
 4. Spartenleitungen Eishockey / Eiskunstlauf / Eisstock 
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahl des Vorstandes
 1. Vorsitzender
 2. Stellvertretender Vorsitzender
 3. Schriftführer
 4. Kassier
 5. Kassenprüfer
5.  Bestätigung der Spartenleiter und der Beisitzer
6. Planungen zu den Spartenbeiträgen 2021/2022
7. Beschlussfassung zur Anpassung der Spartenbeiträge
8. Tag des Eissports und Silvester-Eisgala, Eislaufkurse
9. Sonstiges
Anträge zur Mitgliederversammlung bitte bis 22. September 
2021 schriftlich an den Vorsitzenden einreichen.
Die Erziehungsberechtigten von jugendlichen Mitgliedern sind 
herzlich zur Teilnahme (ohne Stimmrecht) eingeladen.

Reichenbach e.V.

Vereinsausflug
Hallo Ausflugsteilnehmer,
endlich, endlich, unser Ausflug nach Rothenburg ob der 
Tauber und ins NSU Museum in Neckarsulm
findet am 18.9.2021 statt. Wir starten um 7.15 Uhr in Reichen- 
bach am Friedhof. Bitte pünktlich sein.
Rückkehr gegen 21 Uhr.
Maske und Impfnachweis nicht vergessen. Wir freuen uns 
auf einen schönen erlebnisreichen Tag mit Euch. Es sind 
nur noch wenige Plätze frei. Wer gerne mitfahren möchte 
kann sich unter Tel. 07243/69555 noch anmelden. Bitte nur 
Geimpfte oder Genesene.
Euer MSC

Schützenverein Waldbronn e.V.

- Allgemeine Informationen -
Unsere Schießstand ist voll geöffnet.
Die AHA-Regeln gilt es weiterhin zu beachten.

Wir starten mit unseren Aktivitäten wie folgt:
Ab sofort Ranglistenturnier (SVW)
19.09.2021 Gewehrschießen (SG Durlach)
16.10.2021 Super-Magnum-Cup (SVW)
06.11.2021 Howa Turnier (Mühlberg)
Vereinsmeisterschaft im Oktober
Die Anmeldungen hierzu werden zeitnah mitgeteilt.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister 
Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Tanzen! Mit und ohne Tanzpartner!
Tanzen? Ja! Weil es Spaß macht und Bewegung gut tut. Auf 
fetzige Musik tanzen und nette Leute kennen lernen.
Sie haben keinen Tanzpartner? Kein Problem! 
Dann ist Linedance/Freestyle genau das Richtige für Sie.
Für unseren Workshop Linedance für Neueinsteiger sind 
noch Anmeldungen möglich.
Trainingszeit: Mittwochs, 20:00 bis 21:30 Uhr.
Haben Sie Interesse? Dann schnuppern Sie einfach rein.

Unsere Trainingszeiten:
•	 Linedance für Neueinsteiger:  

mittwochs 20:00 bis 21:30 Uhr.
•	 Linedance für Fortgeschrittene/Freestyle:  

dienstags 19:30 bis 21:00 Uhr.
•	 Boogie Woogie (Paartanz): freitags 20:00 bis 22:00 Uhr.
•	 Rock ‘n‘ Roll (Paartanz): mittwochs 18:00 bis 20:00 Uhr.
•	 Trainingsort: Gesellschaftshaus Etzenrot, Kirchstr. 23, 

76337 Waldbronn-Etzenrot.
Bitte beachten: Voraussetzung für die Trainingsteilnahme ist 
3G (s. aktuelle Corona-Verordnung). Bitte Nachweise mit-
bringen.
Fragen? Carola Gierl. E-Mail: carola.gierl@web.de 
oder 0721/844378 zwischen 17:00 und 19:00 Uhr.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Sa. 18.09. - Radtour -  
Auf dem Schwarzwaldradweg über den Dobel
Nach dem Wandern ist Radfahren die zweitbeliebteste Na-
tursportart in Deutschland. Daher laden wir ein zu folgender 
Tour. 
Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Straße 34
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Fahrstrecke: Reichenbach – Langensteinbach – Ittersbach 
– Straubenhardt – Dobel – Schielberg – Pfaffenrot –Reichen-
bach. Streckenlänger: 44 km, Dauer ca. 3 ¾ Std. An-/Ab-
stieg je 779 m. Eine Einkehr ist in Dobel möglich. Führung: 
Philipp Hassinger.
Bedingungen für unterwegs:
Radweg geht zum Teil über geschotterte Wege.
Bitte genug zu trinken mitnehmen.
Tour kann als elektronische Karte zur Verfügung gestellt 
werden.
Anmeldung und Rückfragen an: 
philipphassinger@gmx.de oder 0179 7006899

So. 26.09. - Auf dem Panoramaweg in Baden-Baden 
Schönster Wanderweg Deutschlands
Interessante Geotour am Rande des Grabenbruchs mit herr-
licher Aussicht über den Nordschwarzwald und Baden-Ba-
den und Einblicke in die badische Geschichte.
Abfahrt: 7.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 7.46 Uhr Albgau-
bad Ettlingen, 8.11 Uhr Khe Hbf. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, 
DB, Bus. Ticket: Regio- oder Seniorenkarte. Die Wanderstre-
cke führt von Baden-Baden-Merkurbahn über Engelskanzel 
und den Battert zum Kurhaus. Wegstrecke: 9 km, Wander-
zeit 3 Std. An-/Abstieg: 280 m / 410 m. Bitte Rucksackves-
per mitnehmen, keine Einkehr vorgesehen. Führung: Franz 
Linemann
Bitte beachten: An diesem Tag ist Bundestagswahl!

Hinweise
Beachten Sie bitte die jeweils gültigen Hygiene- und Ab-
standsvorschriften. 

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020 und 2021
am Freitag, 17. Sept. 2021, 19:30 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus in Reichenbach, Goethe-
straße 8.
Wir laden BUND-Mitglieder und -Freunde zu unserer Jahres-
hauptversammlung 2020 und 2021 herzlich ein:

Tagesordnung:
1. Wahl des Protokollführers, 
2.  Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer und  

Jahresbericht des Vorstands 2019,
3. Entlastung des Vorstands für 2019,
4.  Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer und  

Jahresbericht des Vorstands 2020,
5. Entlastung des Vorstands für 2020, 
6.  Neuwahl des Vorstands, der Beisitzer und  

der Kassenprüfer, 
7. Ausblick auf die letzten Monate von 2021, 
8.  Verabschiedung der neuen Satzung  

(Überarbeitung nach Vorgaben des Landesverbands) 
9. Verschiedenes

Die Jahresberichte und die neue Fassung der Satzung stehen 
auf der Homepage des Ortsverbands 
http://vorort.bund.net/karlsbad-waldbronn unter „Aktuelles“. 
Das Treffen findet unter Corona-3G-Regeln statt. Kommen 
Sie bitte mit Mund-Nasenschutz. Sie müssen einen Nach-
weis vorlegen, dass Sie geimpft oder genesen oder aktuell 
getestet (Antigen max. 24 h, PCR max. 48 h) sind. Eine 
Anmeldung ist erbeten zur besseren Vorbereitung und um 
bei kurzfristigen Änderungen zu informieren. Anmelden bitte 
bei den unten genannten Kontaktpersonen. 

Wir freuen uns auf das erste Treffen in größerer Gruppe 
nach langer Zeit und auf Ihre Teilnahme.

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, manfred-mueller@posteo.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Bundestagskandidat Nicolas Zippelius  
am CDU-Informationsstand
Nicolas Zippelius, der Bundestagskandidat der CDU für 
Karlsruhe-Land, besucht den CDU-Wahlinformationsstand 
beim Waldbronner Wochenmarkt am Rathaus am Freitag, 
17.09.2021, 09:00 bis 12:00 Uhr. Nutzen Sie die Möglichkeit 
Nicolas Zippelius näher kennen zu lernen und seine Zu-
kunftsvisionen „Von hier. Für euch.“ zu erfahren. Die CDU 
Waldbronn lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.
Außerdem werden unsere Gemeinderäte am Infostand ver-
treten sein, um auch Ihre Nachfragen zum bevorstehenden 
Bürgerentscheid zu beantworten.
Informieren Sie sich bei uns aus erster Hand.

CDU Gemeindeverband Waldbronn
Weitere Infos: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Veranstaltungen 
Webinar zum Thema ressourcensparende Altbauerhaltung 
am Freitag, 17. September 2021 von 19-21 Uhr mit Barba-
ra Saebel MdL und dem Architekt und Professor Matthias 
Pfeifer (KIT)
Die Denkmalpolitische Sprecherin der Grünen Landtagsfrak-
tion, Barbara Saebel, lädt ein zum Webinar mit dem Bau-
ingenieur und Statiker Prof. Matthias Pfeifer vom KIT und 
Geschäftsführer von PfeiferINTERPLAN BAUBERATUNG, am 
Freitag, den 17.9.2021 von 19-21 Uhr. Pfeifer war Leiter des 
auslaufenden weiterbildenden postgradualen Masterstudien-
gangs Altbauinstandsetzung am KIT, in dem Architekt*innen 
und Bauingenieur*innen mit abgeschlossenem Studium wei-
terführende vertiefende Qualifikationen erwerben können. 
Hoher technischer Aufwand sei oft verbunden mit hohem 
Ressourcen- und Energieverbrauch und widerspräche den 
Prinzipien der Nachhaltigkeit. Klar ist jedoch: die Sicherheits-
anforderungen der Bau- bzw. Tragwerke müssen erfüllt wer-
den, allerdings ist das oft auch mit kleinen, wohlüberlegten 
Maßnahmen herzustellen und nicht nach dem Prinzip "Viel 
hilft viel". Dieses Wissen in Studium und Ausbildung im Bau-
bereich einfließen zu lassen, ist Pfeifer ein großes Anliegen. 
Im Webinar wird Pfeifer Inhalte aus dem Studiengang prä-
sentieren und Praxisbeispiele seiner in- und ausländischen 
Baustellen im Denkmalbereich zeigen. Den Teilnahmelink er-
halten Sie nach Anmeldung unter mail@barbara-saebel.eu

Annalena Baerbock und Winfried Kretschmann kommen 
am 22. September 2021 um 11:30 Uhr nach Karlsruhe
Über Klimaschutz, die ökologische Modernisierung der In-
dustrie, bessere Schulen, über Beschleunigung bei der Digi-
talisierung, mehr Verkehr auf der Schiene, bezahlbare Mieten 
in der Stadt, gute Grundversorgung auf dem Dorf und ein 
starkes und handlungsfähiges Europa. Diese Bundestags-
wahl ist eine Richtungswahl und eine Riesenchance für 
Deutschland. Die Chance auf einen Politikwechsel vom Ab-
warten und Reparieren zu einer vorausschauenden Politik 
der Erneuerung.
Annalena Baerbock wird an diesem Tag von Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann begleitet. Die Veranstaltung fin-
det am 22. September 2021 um 11:30 Uhr auf dem Markt-
platz Karlsruhe statt.
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Wir rufen zur Teilnahme am Globalen Aktionstag  
„Klimastreik“ auf
Dazu findet am 24. September 2021 eine Demonstration von 
Fridays for Futur in Karlsruhe statt. Beginn ist um 15:00 
Uhr am Rüppurrer Tor. Es gilt ein Hygienekonzept mit Mas-
kenpflicht und Abstandsregeln. Bitte kommen Sie zahlreich. 
Mehr auf https://fffka.de/
Text: Marc Purreiter

SPD Waldbronn

Europa-Forum mit Martin Schulz am Samstag,  
18. September 10:30 Uhr in  Ettlingen
Bundestagskandidat Patrick Diebold lädt ein zum Europa-
Forum mit Martin Schulz
Die Veranstaltung findet auf dem Kurt-Müller-Graf-Platz in 
Ettlingen statt (neben Schloss und Restaurant "Pot au feu").
Beginn: Samstag, 18. September, ab 10:30 Uhr

Weitere Infostände:
•	 Freitag, 17.09.2021 SPD-Wahlinfostand  

mit Patrick Diebold auf dem Waldbronner Wochenmarkt 
vor dem Rathaus

•	 Freitag, 24.09.2021 SPD-Wahlinfostand  
auf dem Waldbronner Wochenmarkt vor dem Rathaus

Schon jetzt vormerken:
09.11.2021 Jahreshauptversammlung der SPD-Waldbronn im 
Kurhaus

Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter
www.spdwaldbronn.de, www.facebook.com/spdwaldbronn

FDP Ortsverband 
Karlsbad/Marxzell/Waldbronn

Hans-Günther Lohr zu Besuch
Unseren Bundestagskandidaten Hans-Günther Lohr persön-
lich kennenlernen? Am Freitag, 17.09. haben Sie erneut die 
Möglichkeit dazu.
Wir erwarten Hans-Günther Lohr gegen 8.30 Uhr auf dem 
Waldbronner Wochenmarkt. Bis ca. 11 Uhr können Sie sich 
ein Bild vom Kandidaten sowie den Inhalten der FDP machen.
Besuchen SIe uns gegenüber dem Rathaus, auf dem Po-
dest. Wir freuen uns auf einen tollen und interessanten 
Austausch mit Ihnen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Kartoffelgulasch mit Paprika

Caroline Autenrieth schmort Kartoffeln und Paprika. Daraus 
entsteht ein wunderbar würziges Gulasch – verfeinert mit 
Lorbeer und Zitronenschale.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten

Für das Gulasch:
•	 800 g Kartoffeln, vorwiegend festkochend
•	 600 g Paprikaschoten (rot und gelb)
•	 2 Knoblauchzehen
•	 300 g Zwiebeln

•	 2 EL Olivenöl
•	 1 EL Butter
•	 1 EL Tomatenmark
•	 1 TL Zucker
•	 etwas Paprikapulver, edelsüß
•	 1 Lorbeerblatt
•	 0,5 TL Kümmelsamen (optional)
•	 50 ml Rotwein
•	 100 ml Gemüsebrühe, ca.
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
•	 1 TL Bio-Zitronenschale
•	 1 Bund Petersilie
•	 4 Stiele Liebstöckel
•	 200 g Sauerrahm

Zubereitung
1. Kartoffeln schälen, abbrausen und in ca. 2 cm große Würfel 

schneiden. Paprika putzen, abbrausen, abtropfen lassen und 
in Würfel schneiden. Knoblauch und Zwiebeln abziehen. 
Knoblauch fein hacken, Zwiebeln in Würfel schneiden.

2. Öl und Butter im Schmortopf erhitzen. Die Zwiebelwürfel und 
Knoblauch darin unter Wenden glasig dünsten.

3. Kartoffel- und Paprikawürfel zugeben und anbraten. Toma-
tenmark und Zucker ebenfalls unterrühren und mit anrösten.

4. Paprikapulver, Lorbeer und Kümmel (nach Belieben) zuge-
ben. Mit Salz und Pfeffer würzen.

5. Mit Rotwein ablöschen und etwas einköcheln lassen. Mit Ge-
müsebrühe auffüllen, so dass Kartoffeln und Paprika knapp 
mit Flüssigkeit bedeckt sind.

6. Alles zugedeckt bei schwacher bis mittlerer Hitze etwa 45 Mi-
nuten schmoren lassen. Zwischendurch umrühren.

7. Zitronenschale zugeben. Petersilie und Liebstöckel abbrau-
sen, trocken schütteln und fein schneiden. Sauerrahm verrüh-
ren.

8. Kartoffelgulasch abschmecken. Mit Petersilie bestreuen. Gu-
lasch mit jeweils einem Klecks Sauerrahm servieren.

Tipp: Wer mag, kann statt Kümmel auch Senfsaat oder Kori-
anderkörner verwenden. Noch würziger wird es, wenn ca. 50 g 
gebratene Speckwürfel dazu kommen. Diese vor Zwiebeln und 
Knoblauch anbraten und anschließend Zwiebeln und Knoblauch 
zugeben.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


